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EDITORIAL
GESCHÄTZTE LUNGERERINNEN UND LUNGERER
Während im Kanton die Gemeinderatswahlen stattgefunden haben, durfte der Gemeinderat von Lungern einen grossen Vertrauens-
beweis erfahren. Wir alle wurden in stiller Wahl im Amt bestätigt. Dafür bedanken wir uns herzlich und versichern Ihnen, dass wir 
unsere Aufgaben weiterhin sorgfältig und umsichtig wahrnehmen werden. 

In der Legislatur 2020–2024 hat sich der Gemeinderat verschiedentlich mit dem visuellen Auftritt der Gemeinde befasst.  
Nach über 20 Jahren wurde es Zeit für eine Modernisierung. Fünf Grafikbüros aus Obwalden wurden eingeladen, Vorschläge für die 
Neugestaltung zu unterbreiten. Die Werbeagentur BackNine aus Wilen konnte am besten überzeugen und wurde mit der Konzept-
entwicklung beauftragt.

Bernadette Kaufmann-Durrer

Die Schule, die Bibliothek, die Feuerwehr und verschiedene gemeindeinterne Kommissionen 
haben mit einem farblich angepassten Logo ein eigenes Erkennungsmerkmal erhalten. Ob 
Website, Korrespondenz, Inserate oder Gemeinde-Fahrzeuge – Sie werden den neuen visu-
ellen Auftritt ab heute an den unterschiedlichsten Orten innerhalb der Gemeinde antreffen. 

INHALT
In dieser Nummer

Bernadette Kaufmann-Durrer
Gemeindepräsidentin

In den letzten Monaten wurde umfassend am neuen Erscheinungsbild gearbeitet.  
Wir freuen uns sehr, Ihnen heute mit der Zeitschrift «Lungern informiert» unseren 
neuen visuellen Auftritt zu präsentieren. Im Zentrum steht das neue Logo mit dem  
angedeuteten Wappen (Malteser-Kreuz) in blau. Innovativ steht für die fortschritt-
lichen Unternehmen und ideenreichen Menschen in Lungern. Naturnah bezieht sich 
auf die Verbundenheit mit unserer einzigartigen Umgebung (Berg, See). Lebenswert 
verkörpert die Gemeinschaft und das Zusammenleben in unserem Dorf. 

Wir hoffen, dass Ihnen das neue Erscheinungsbild von Lungern 
genauso gefällt wie uns. Viel Freude beim Entdecken!

Berg-See-Panorama in Lungern 
Foto: Ivo Wettstein, BackNine GmbH

DIE EINWOHNERGEMEINDE INFORMIERT 2–12
SOZIALES 14–15
IISERÄ EINÄ 16
DIE KIRCHGEMEINDE INFORMIERT 18–19
DAS EYHUIS INFORMIERT 20–25
DAS GEWERBE INFORMIERT 27–29
DIE LANDWIRTSCHAFT INFORMIERT 30–32
DIE SCHULE INFORMIERT 33–36
DIE VEREINE INFORMIEREN 37–50
IMPRESSUM 51
AGENDA ANLÄSSE 52

2

DIE EINWOHNERGEMEINDE INFORMIERT



AUS DER RATSSTUBE DER GEMEINDE LUNGERN
Protokolle vom 15. Januar bis 18. März 2024

SITZUNG DES GEMEINDERATES VOM 15. JANUAR 2024
Gesamtkonzept Naturförderung Kanton Obwalden: Vernehmlassung
Der Gemeinderat hat eine Vernehmlassungsantwort zum Gesamtkonzept Naturförderung Kanton Obwalden abgegeben. Das Ge-
samtkonzept beinhaltet die Erhaltung der Biodiversität und die langfristige Sicherung der Ökosystemleistungen in der Schweiz. Der 
Bund vereinbarte über die Programmvereinbarung 2020 bis 2024 mit allen Kantonen die Erarbeitung einer kantonalen Fachplanung 
zur Einrichtung einer ökologischen Infrastruktur inkl. eines Gesamtkonzepts zur Arten- und Lebensraumförderung. Mit einem Pla-
nungshorizont bis 2040 soll schweizweit eine funktionsfähige Infrastruktur errichtet und sichergestellt werden. Die Umsetzung der 
Naturförderung Kanton Obwalden ist eine sektionsübergreifende Aufgabe und ein Generationenprojekt.

SITZUNG DES GEMEINDERATES VOM 29. JANUAR 2024
Stille Wahl des Einwohnergemeinderates Lungern für die Legislatur 2024–2028
Nach Ablauf der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge für den Gemeinderat in der Legislatur 2024–2028 steht fest, dass sich alle 
Gemeinderäte der laufenden Legislatur für eine erneute Kandidatur zur Verfügung stellen. Weitere Wahlvorschläge sind nicht ein-
gegangen. Gestützt auf das Abstimmungsgesetz (Art. 52) hat der Gemeinderat deshalb in stiller Wahl als gewählt erklärt:

•   Berchtold Josef, (CVP), 1990, Teamleiter, Loppstrasse 20, 6078 Lungern;
•   Freiburghaus Remo (parteilos), 1985, Musiker, Sattelmattstrasse 20, 6078 Lungern;
•   Imfeld Wendelin, (CVP), 1966, Forstwart / Projektleiter, Bürglenstrasse 39, 6078 Bürglen;
•   Kammer Andreas (FDP), 1969, CEO, Bärenmattstrasse 5b, 6078 Lungern;
•   Kaufmann-Durrer Bernadette, (CSP), 1954, Kulturmanagerin, Hinterseestrasse 117, 6078 Bürglen;
•   Ming Daniel, (FDP), Elektroinstallateur, Brünigstrasse 89, 6078 Lungern;
•   Schallberger Sandra, (CVP), 1976, Rettungssanitäterin HF, Bahnhofstrasse 11, 6078 Lungern.

Legislaturprogramms 2020–2024 / 4. Revision vom Januar 
2024 und Erteilung des Leistungsauftrages an die Verwaltung
Im ersten Jahr der Legislatur hat der Gemeinderat seine vier 
Jahresziele festgelegt und eine mit jährlichen Meilensteinen 
unterlegte operative Planung erstellt. Diese Jahresplanung wird 
seither jährlich gemäss der Zielerreichung aus dem Vorjahr und 
allfällig neuer externer Gegebenheiten überarbeitet. Diese über-
arbeiteten Jahresziele bilden die Basis des jährlich zu erteilen-
den betrieblichen Leistungsauftrages an die Verwaltung.

Der Gemeinderat hat als Resultat dieses Prozesses die Über-
arbeitung 2024 und den darauf aufgebauten Leistungsauftrag 
an die Verwaltung genehmigt und verabschiedet.

Verlängerung Mobility-Flex
Seit 2022 besteht dank Unterstützung der Gemeinde das Car-Sha-
ring-Angebot der Genossenschaft Mobility am Bahnhof Lungern. 
Dieses Projekt ist ein Aktionsprunkt des Programmes Energiestadt 
Obwalden. Durch dieses Projekt sollen mit der Bahn anreisende 
Gäste lokal auf ein individuelles Mobilitätsangebot zugreifen kön-
nen. Der Lungerer Bevölkerung steht das elektrisch betriebene 
Fahrzeug als Teil des Mobility-Angebots ebenfalls zur Verfügung.

Der Gemeinderat hat den Stand des Projektes nach nunmehr zwei 
Jahren überprüft und entschieden, dass Angebot für zwei weitere 
Jahre beizubehalten.

Anstellungen in der Verwaltung
•   Cornelia Bossli, Schattenhalb als Schulleiterin Zyklus 3 (25 %) ab 

1. August 2024. Das bestehende Schulleitungspensum im Zyklus 2 
(25 %) bleibt bestehen.

Baubewilligungen
•   Neubau Wohnhaus mit Einliegerwohnung und Garagenanbau, 

Parzelle Nr. 1688, GB-Lungern, Daniel und Belinda Gasser-Vogler, 
Sonnmattstrasse 14, 6055 Alpnach Dorf;

•   Neubau Aufdach-PV-Anlage, Neubau Vordach, Parzelle Nr. 53, 56, 
GB-Lungern, Hansruedi Schallberger-Waser, Mülibachersträssli 
14, 6078 Lungern;

•   Neubau Aufdach-PV-Anlage, Parzelle Nr. 1788, GB-Lungern, Josef 
und Rita Amgarten-Berchtold, Röhrligasse 50, 6078 Lungern;

•   Projektänderung Neubau 2 Mehrfamilienhäuser und Einstell-
halle, Anpassung Fensteranordnung, Parzelle Nr. 162, GB-Lun-
gern, Dorfzentrum AG Lungern, Breitenstrasse 16, 6078 Lungern;

•   Neubau temporärer Abstellplatz, Parzelle Nr. 2036 GB-Lungern, 
Gasser Felstechnik AG, Walchistrasse 30, 6078 Lungern und 
HPG Immobilien AG, Industriestrasse 45, 6078 Lungern;

•   Rückbau bestehende Mauer mit Schutzgitter und Teilrückbau 
Felsband, Parzellen Nrn. 51, 981, GB-Lungern, zb Zentralbahn AG, 
Bahnhofstrasse 23, 6362 Stansstad.
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SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 22. FEBRUAR 2024
Genehmigung Rechnung Seenachtsfest 
2023
Die Seenachtsfestkommission hat die 
Rechnung des Seenachtsfestes 2023 ge-
nehmigt. Die Rechnung schliesst mit ei-
nem kleinen Gewinn ab. Der Gemeinderat 
dankt der Seenachtsfestkommission für 
den geleisteten Einsatz zugunsten der 
Vereine und der ganzen Gemeinde Lun-
gern.

Kreditabschlüsse
Am 17. Januar 2021 genehmigten die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
drei Kreditbegehren. Die Arbeiten an 
der Dundelstrasse und das Vorprojekt 
Sanierung / Neubau Kamp / Mehrzweck-
gebäude konnten zusammen mit der Jah-
resrechnung 2023 abgerechnet werden. 
Der Gemeinderat hat die Abrechnungen 
unter Vorbehalt der noch ausstehenden 
Prüfung durch die GRPK genehmigt. Der 
Gemeinderat wird an der kommenden Ge-
meindeversammlung orientieren.

Vernehmlassung zum Einführungs-
gesetz über die Förderung der Weiter-
bildung im Bereich Pflege
Am 28. November 2021 haben die Schweizer 
Stimmberechtigten die Volkinitiative «Für 
eine starke Pflege» (Pflegeinitiative) ange-
nommen. Der Bundesrat setzt diesen Auf-
trag mit dem «Bundesgesetz über die För-
derung der Ausbildung im Bereich Pflege» 
um. Dieses beinhaltet eine Ausbildungs-
offensive mit verschiedenen Stossrichtun-
gen und auferlegt den Kantonen gewisse 
Verpflichtungen. Der Kanton Obwalden 
legt dazu ein Einführungsgesetz zur Stel-
lungnahme vor. Dazu haben die Obwaldner 
Gemeinden eine generell zustimmende 
Stellungnahme entworfen. Der Gemeinde-
rat hat dieser Stellungnahme zugestimmt.

Vernehmlassung zu Anpassungen 
der Ausführungsbestimmungen zum 
Feuerwehrgesetz
Aufgrund hoher Belastungen der kan-
tonalen Spezialfinanzierung Feuerwehr 
wird eine Teil-Umlagerung der Kosten zur 
Ausbildung der Feuerwehrangehörigen zu 

den Gemeinden notwendig. Der Gemein-
derat hat sich in der Vernehmlassung da-
hingehend geäussert, dass eine Kürzung 
der kantonalen Pauschalbeiträge an die 
Gemeinden erfolgen kann.

Anstellungen in der Verwaltung
•   Shania Walker, Lungern als Sachbearbei-

terin im Bauamt. Befristeter Arbeitsver-
trag als Brückenangebot nach Abschluss 
der Berufslehre auf der Gemeindever-
waltung.

Baubewilligungen
•   Erhöhung Stützmauer, Parzelle-Nr. 1533, 

GB-Lungern, Paul Knüsel, Hintersee-
strasse 127, 6078 Bürglen.

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 4. MÄRZ 2024
Stille Wahl Gemeindepräsidium und 
Gemeindevizepräsidium für die Legis-
latur 2024–2028

Bis am 26. Februar 2024 konnten Wahlvor-
schläge für das Präsidium und das Vize-
präsidium des Einwohnergemeinderates 
eingereicht werden. Der Gemeinderat hat 
an seiner Sitzung vom 4. März 2024 fest-
gestellt, dass für diese beiden Ämter je 
ein Vorschlag eingereicht worden ist. Ge-
stützt auf das Abstimmungsgesetz hat er 
als in stiller Wahl für gewählt erklärt:

•   Gemeindepräsidentin: Bernadette Kauf-
mann-Durrer, 1954 Hinterseestrasse 117, 
bisher;

•   Gemeinde-Vizepräsident, Daniel Ming, 
1964, Brünigstrasse 89, bisher.

Die Wahl wurde im Amtsblatt vom 14. März 
2024 publiziert und erwächst nach Ablauf 
der vorgesehenen Frist in Rechtskraft.

Gemeinderätliche Kommissionen für die 
Legislatur 2024–2028
Mit dem kommenden Beginn einer neuen 
Legislatur wird der Gemeinderat auch die 
gemeinderätlichen Kommissionen neu be-
stellen. Diese Kommissionen sind für den 
Gemeinderat sehr wichtig und werden 
hochgeschätzt. In den Kommissionen kön-

nen Anliegen des Gemeinderates bespro-
chen, vertieft und geprüft werden. Aus den 
Kommissionen werden oftmals wertvolle 
Hinweise zu wichtigen Anliegen aus der Ein-
wohnerschaft in den Rat getragen.

Der Gemeinderat dankt allen Mitgliedern 
für ihren Einsatz zugunsten des Gemein-
wesens und ist dankbar, dass die grosse 
Mehrheit aller Kommissionsmitglieder sich 
für diese wichtige Arbeit auch weiterhin zur 
Verfügung stellt. Zum jetzigen Zeitpunkt 
gibt es einige Kommissionssitze, welche 
nach Rücktritten wieder zu besetzen sind:
•   Stimmbüro;
•   Sozialkommission;
•   Kommission Wohnen und Leben im Alter;
•   Arbeitsgruppe Bunker;
•   Teilrevision Ortsplanung;
•   Schulrat;
•   Kultur- und Sportkommission;
•   Seenachtsfest;
•   Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-

kommission.

Die Mitgliedersuche wird durch die Orts-
parteien und die Kommissionsvorsitzen-
den koordiniert.

GEMEINDE-  
VERSAMMLUNGEN 2024

WICHTIGE  
TELEFONNUMMERN

Frühlings-Gemeindeversammlung
Donnerstag, 23. Mai 2024, 
20.00 Uhr

Herbst-Gemeindeversammlung
Donnerstag, 14. November 2024,
20.00 Uhr

Gemeindeverwaltung 041 679 79 79
Bauamt 041 679 79 31
Pfarramt röm.-kath. 041 678 1 1  55
Arzt 041 678 18 69
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Baubewilligungen
•   Umbau Stall, Neubau Laufhof, Parzelle 

Nr. 750, GB-Lungern, Josef Vogler-Hal-
ter, Geissweg 10, 6078 Bürglen und Heidi 
Vogler, Geissweg 10, 6078 Bürglen;

•   Ersatz best. Holzheizung durch aussen 
aufgestellte Luftwärmepumpe, Parzelle 
Nr. 1792, GB-Lungern, Josef und Karin Stal-
der-Schmid, Wichelmatte 7, 6078 Lungern;

•   Neubau Liegeboxen und Mistplatz, Be-
tonierung Vorplatz, Eigenaushubver-
wertung, Parzellen-Nrn. 1013, 1020, GB-
Lungern, Beat Vogler-della Torre, Grüt 1, 
6072 Sachseln.

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 18. MÄRZ 2024
Neufassung des Reglements über 
Besoldung und Entschädigung von Ge-
meinderat und Kommissionen
Das bestehende Reglement datiert aus 
dem Jahr 2011. Der Gemeinderat hat in Ab-
stimmung mit der Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission (GRPK) eine 
Neufassung vorbereitet. Diese wird nun 
zur kantonalen Vorprüfung eingereicht.

Nachfolgeplanung Geschäftsführer 
und Überprüfung der Organisation der 
Verwaltung
Der Gemeinderat hat im Jahr 2023 die Or-
ganisation der Verwaltung überprüft. Er 
hat sich damals aufgrund verschiedener 
Überlegungen für eine Erweiterung der 
Geschäftsleitung der Gemeindeverwal-
tung auf vier Mitglieder entschieden (vgl. 
Ratsstube vom 5. Juli 2023).

Die gegenwärtigen Aufgaben des Ge-
schäftsführers sollten im Hinblick auf die 
Nachfolgeplanung des Geschäftsführers 
auf zwei Personen verteilt werden. In 
einem ersten Schritt wurde ab September 
2023 ein Gemeindeschreiber und Fachbe-
reichsleiter gesucht. Diese Stelle konnte 
seither aber nicht besetzt werden.

Der Gemeinderat hat beschlossen, diese 
erfolglose Suche zu beenden und statt-
dessen die Stelle eines Geschäftsführers 
im Sinne einer vorgezogenen Neubeset-
zung dieser Position auszuschreiben. 

Nach erfolgreicher Rekrutierung und Ein-
arbeitung seines Nachfolgers wird der 
jetzige Geschäftsführer, Markus Bider, 
die Funktion des Gemeindeschreibers und 
Fachbereichsleiters übernehmen. Die not-
wendige Erweiterung der Geschäftslei-
tung sowie die Sicherung der Kontinuität 
kann so erreicht werden.

Beschulung ukrainischer Kinder mit 
Schutzstatus «S», Kostenverteilung
Seit Beginn des Krieges in der Ukraine su-
chen viele tausend Familien Schutz in der 
Schweiz. Ihre Kinder verbringen ihre Kind-
heit ausserhalb der Heimat. Sie gehen 
hier in die Volksschule. Es ist absehbar, 
dass viele von ihnen auch im kommenden 
Schuljahr bei uns leben werden. Die Kos-
ten für die Beschulung dieser Kinder wer-
den seit Beginn des Krieges von den Ob-
waldner Gemeinden solidarisch getragen. 
Der Gemeinderat hat der Verlängerung 
dieser Vereinbarung für das kommende 
Schuljahr 2024 / 2025 zugestimmt.

Mutationen in der Baukommission
Nach 12 Jahren Mitarbeit ist Jost Zums-
tein aus der Baukommission zurückgetre-
ten. Der Gemeinderat dankt ihm für das 
Einbringen seiner Erfahrung und Fach-
kenntnisse in diese arbeitsintensive und 
anspruchsvolle Kommission. Als Nachfol-
ger hat der Gemeinderat Urs Gut in diese 
Kommission berufen. Er wünscht ihm viel 
Erfolg und Befriedigung in der neuen Auf-
gabe.

Vernehmlassung zur Eignerstrategie 
für den Entsorgungszweckverband 
Obwalden (EZV OW)
Obwaldner Gemeinden betreiben, teil-
weise seit langer Zeit, gemeinsam Unter-
nehmen öffentlichen Rechts. Zu Ihnen 
gehört der Entsorgungszweck-Verband. 
Zur Sicherstellung einer wirkungsvollen 
Führung dieses Unternehmens wurde auf 
Initiative der Gemeindepräsidienkonfe-
renz nun eine Eignerstrategie in die Ver-
nehmlassung gegeben. Der Gemeinderat 
hat insgesamt zustimmend Stellung ge-
nommen.

Baubewilligungen
•   Montage Handläufe auf best. Geländer 

und Blumentrögen (teilweise nachträg-
lich), Parzelle-Nr. 1522, GB-Lungern, Mar-
tin Gasser-Schnider, Oberdorfstrasse 5, 
6078 Lungern.

FEIERTAGE UND  
BRÜCKENTAGE 2024

An folgenden Tagen bleibt die Ge-
meindeverwaltung geschlossen:

Auffahrt
Donnerstag, 9. Mai 2024
Brückentag
Freitag, 10. Mai 2024

Pfingstmontag
Montag, 20. Mai 2024

Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai 2024 
Brückentag
Freitag, 31. Mai 2024

Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August 2024
Brückentag
Freitag, 2. August 2024

Maria Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August 2024
Brückentag
Freitag, 16. August 2024

Bruderklaus
Mittwoch, 25. September 2024

Allerheiligen
Freitag, 1. November 2024

Maria Empfägnis
Sonntag, 8. November 2024

Letzter Arbeitstag 2024
Montag, 23. Dezember 2024

Weihnachtsferien
Dienstag, 24. Dezember 2024 bis
Donnerstag, 2. Januar 2025
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DER EINWOHNERGEMEINDERAT  
LUNGERN STELLT SICH VOR
Nach Ablauf der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge für den Gemeinderat in der Legislatur 2024–2028 stand fest, dass sich alle Ge-
meinderäte der laufenden Legislatur für eine erneute Kandidatur zur Verfügung stellen. Weitere Wahlvorschläge sind nicht eingegangen. 
Der bestehende Gesamtgemeinderat wurde demzufolge am 29. Januar 2024 in stiller Wahl für die Legislatur 2024–2028 gewählt. 

Gerne stellen sich die Gemeinderäte hier einmal nicht von der politischen, sondern von einer etwas anderen Seite den Leserinnen und 
Lesern vor:

Der Einwohnergemeinderat Lungern (von links):  
Remo Freiburghaus, Wendelin Imfeld, Andreas Kammer, Bernadette Kaufmann-Durrer, Daniel Ming, Sandra Schallberger, Josef Berchtold.

Nach stiller Wahl für die Legislatur 2024–2028

Gemeindepräsidentin 
BERNADETTE KAUFMANN-DURRER
Lieblingsessen:  Bouillon mit Flädli, Kalbsleberli mit Rösti,  

gebrannte Creme
Lieblingsort:  Unser Garten
Hobby:  Architektur und Design,  

konzertante Ländlermusik und Jodeln

Gemeindevizepräsident 
DANIEL MING
Lieblingsessen:  Fondue Chinoise
Lieblingsort:  Krummelbach
Hobby:  Skifahren, Sport allgemein

Gemeinderat 
WENDELIN IMFELD
Lieblingsessen:  Steak mit Wildkräuter- Sauce Gemüse Kartoffeln
Lieblingsort:  Weidli-Hüttli
Hobby:  Singen im Jodlerklub Bärgsee, Skifahren

Gemeinderat 
JOSEF BERCHTOLD
Lieblingsessen:  Kein definiertes, zu einem guten Essen gehören 

gute Freunde oder die Familie
Lieblingsort:  In den Bergen
Hobby:  Skifahren, Reisen und Wandern

Gemeinderat 
ANDREAS KAMMER
Lieblingsessen:  Ein konkretes Lieblingsessen habe ich nicht, da 

ich die Vielfalt sämtlicher Speisen schätze. Mir ist 
wichtig, dass das Essen dem Anlass entspricht.

Lieblingsort:  Das Chäppeli, weil man eine wunderbare Aussicht 
auf Lungern hat

Hobby:  Die sportlichen Hobbies sind im Winter Skifah-
ren und im Sommer Mountainbiken. Kulturelle 
Hobbies sind selbst organisierte Reisen und 
Hörbücher – am liebsten Krimis.

Gemeinderat 
REMO FREIBURGHAUS
Lieblingsessen:  Ein grosses, gutes Stück Fleisch 
Lieblingsort:  Mein Lieblingsort ist mein Zuhause, weil es mein 

persönlicher Rückzugsort ist, an dem ich mich am 
wohlsten fühle.

Hobby:  Ich habe viele Hobbys aber an 1. Stelle ist klar die 
Familie und unser Hund Pino. Als Musiker hab 
ich mein Hobby zum Beruf gemacht, was mir im 
Alltag eine gewisse Abwechslung bietet. 

Gemeinderätin 
SANDRA SCHALLBERGER
Lieblingsessen:  Milchreis mit Apfelküchlein
Lieblingsort:  Krummelbach, Erinnerung an meine Alp-Zeit
Hobby:  Töfffahren, Reisen planen, Familienferien
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STAND ERSATZNEUBAU  
SCHULHAUS KAMP ANBAU OST

Erste Sitzung der Baukommission

Am 22. Oktober 2023 nahm die Bevölkerung mit einem überwältigendem Mehr den Kredit für den Ersatzneubau Schulhaus Kamp 
Anbau Ost an. 

Parallel zur Ausarbeitung der Abstimmungsvorlage wurde mit externer Begleitung die Ausschreibug zur Findung des Generalplaners 
durchgeführt. Als Sieger wurde das Team um die Unit Architekten AG und Mai Architektur GmbH gekürt. Ebenfalls gleichzeitig wurde 
durch die Gemeindeverwaltung die Ausschreibung für die Bauherrenvertretung durchgeführt. Die Gemeinde darf sich weiterhin auf 
die Unterstützung der Universal Gebäudemanagement AG verlassen, welche das Projekt seit der ersten Stunde betreut. Dies trägt 
zu einem gesicherten Wissenstransfer bei. Nach Ablauf der Einsprachefristen fand noch am 14. Dezember 2023 die Kickoff-Sitzung 
zur Konstituierung des Teams und der Terminplanung statt. Die ersten beiden Monate wurden die Generalplaner mit Informationen 
versorgt und sie mussten sich in alle Grundlagen einlesen. Dabei profitierten alle von der guten Vorarbeit in den Workshops sowie 
der Wissenssicherung und der Festlegung der Projektorganisation im Projekthandbuch. 

Am 4. März 2024 fand die erste Baukommissionssitzung statt. Diese repräsentiert insbesondere die politischen Behörden, die Schule 
sowie die Bevölkerung von Lungern und umfasst folgende Mitglieder:

Im Auftrag des Gemeinderates ist die 
Baukommission verantwortlich, das Pro-
jekt qualitativ, terminlich und finanziell 
zu steuern. In der ersten Sitzung wurde 
das Projekt konsolidiert, die wichtigs-
ten Stakeholder, wie z.B. Denkmalpflege, 
evaluiert, das weitere Vorgehen mit Mei-
lensteinen besprochen und der Sitzungs-
raster definiert. An der Baukommissions-
sitzung vom 7. März 2024 stellten der 
Generalplaner einen, mit dem Denkmal-
pfleger rückbesprochenen, ersten Entwurf 
mit Herleitung für die Definition des Ge-
bäudevolumens und Grundrissvarianten 
vor. An der Baukommissionssitzung vom 
25. März 2024 wurden die eingebrachten 

Berndadette Kaufmann-Durrer (Vorsitz) Gemeinderat EWG Lungern
Josef Berchtold Gemeinderat EWG Lungern
Remo Freiburghaus Gemeinderat EWG Lungern
Maurus Gasser Einwohner- und Vereinsvertretung Lungern
Monika Zimmermann Rektorin Schule Lungern
Patrick Gurtner Universal Gebäudemanagement AG
Stefanie Riesen Universal Gebäudemanagement AG
Guido Stalder  Generalplaner May / Unit
 
Optional: 
Markus Bider  Geschäftsführer Gemeinde Lungern
Roger Gasser  BIP Gemeinde Lungern
Nick Stalder  Hauswart Schule Lungern

Anregungen aus der Vorbesprechung und 
eingeholte Rückmeldungen in einer wei-
terentwickelten Version vorgestellt und 
erste Überlegungen zur Gestaltung kund-
getan. Im April soll das Vorprojekt abge-
schlossen und der Stand ein erstes Mal 
dem Gemeinderat präsentiert werden.

Die Arbeiten sind intensiv und das Ter-
minprogramm sehr eng. Bis dato kann 
festgehalten werden, dass die General-
planer äusserst gewissenhaft und mit 
grosser Sorgfalt arbeiten. Die Planer 
nehmen die Vorgaben der Bauherrschaft 
sehr ernst und bringen ihre Erfahrung mit 
anderen Schulbauten ein. Der Austausch 

mit der Denkmalpflege ist äusserst kons-
truktiv und trägt die bisherige Planung 
mit.  Alle Mitglieder der Baukommission, 
die beigezogenen Nutzervertreter und 
Fachpersonen sind trotz vielen und lan-
gen Sitzungen sehr motiviert.

Das Projekt ist auf Kurs und wird der Be-
völkerung zu gegebener Zeit gerne vor-
gestellt. 
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BEWEGTESTE GEMEINDEN DER SCHWEIZ  
GESUCHT – LUNGERN IST MIT DABEI!
Egal wie alt du bist, egal wo du bist, egal was du machst – jede Minute zählt.

Projekt «Coop Gemeinde Duell»

DAS PROJEKT
Das «Coop Gemeinde Duell» ist ein Projekt von «schweiz.bewegt». Es ist das grösste nationale Programm 
zur Förderung von mehr Bewegung in den Schweizer Gemeinden. Das Projekt wurde 2005 vom Bundesamt 
für Sport BASPO ins Leben gerufen und findet jedes Jahr im Frühling statt.

Zum ersten Mal ist dieses Jahr auch Lungern dabei und bietet der Bevölkerung ein abwechslungsreiches Be-
wegungsangebot – wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

BEREITS GEPLANTE EVENTS IN LUNGERN
Dienstag, 7. Mai 2024 Seeputzätä zusammen mit der IOS Lungern, 8.20–12.00 Uhr*
Samstag, 11. Mai 2024 Erstes Bewegungsfest – unser See steht im Mittelpunkt*
Woche 20 (13.-15.5.2024) Mini-Marathon (4.2 km) mit der IOS Lungern*
Samstag, 25. Mai 2024 Zweites Bewegungsfest – unser See steht im Mittelpunkt*
*Weitere Informationen zu den Events folgen laufend über Crossiety und den weiteren Medien der Einwohnergemeinde Lungern

WEITERE INFOS UNTER:
www.coopgemeindeduell.ch

KONTAKTPERSON
Remo Freiburghaus, 
Gemeinderat / OK-Präsident
remo.freiburghaus@lungern.ow.ch
079 743 77 15.

Die Einwohnergemeinde Lungern und das OK «Coop Gemeinde Duell» 2024 freuen sich 
auf spannende Bewegungsaktivitäten und eine rege Teilnahme. Versuchen wir zusam-
men, die bewegteste Gemeinde der Schweiz zu werden!

Elektroinstallationen
Elektrokontrollen
Multimedia & Telematik
Smart Home
Informatik
Photovoltaik & ZEV

Hagstrasse 15
6078 Lungern

041 679 00 00
elektrofurrer.ch

JAHRE

Elektroinstallationen

Elektrokontrollen

Multimedia & Telematik

Smart Home

Informatik

Photovoltaik & ZEV

Hagstrasse 15
6078 Lungern

041 679 00 00
elektrofurrer.ch
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EHRUNGSANLASS 2024: VORANKÜNDIGUNG 

ENERGIESPARTIPPS

Melden Sie Ihre möglichen Kandidatinnen und Kandidaten

Obwaldner Energiestädte 2024

Die ersten beiden Ausgaben des Ehrungsanlasses der Kultur- 
und Sportkommission im Herbst 2022 und 2023 waren sehr er-
folgreich. Es kam zu spannenden und interessanten Ehrungen in 
den verschiedenen Bereichen. Nun findet bereits die Planung für 
die Ausgabe 2024 statt.

Die Kultur- und Sportkommission heisst die ganze Bevölkerung 
am Freitag, 20. September 2024, 19.30 Uhr in der Turnhalle des 
Mehrzweckgebäudes herzlich willkommen!

Auch dieses Jahr sollen Menschen, die besondere Leistungen in 
den Bereichen Sport, Kultur oder Beruf erbracht haben, geehrt 
werden. Um mögliche Kandidatinnen und Kandidaten zu evaluie-
ren, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen – melden Sie Perso-
nen für eine Ehrung an! Die nötigen Dokumente finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lungern und sind bis am 31. Juli 
einzureichen.

TIPP 2
Warmes Zuhause ohne hohe Heizkosten
Es gibt verschiedene Strategien, um sich und sein Zuhause in der kalten Jahreszeit warm zu halten, ohne 
hohe Heizkosten zu verursachen. Hier einige Tipps, die mit wenig Aufwand umgesetzt werden können:

•   Mittels moderner Thermostatventilen kann die Raumtempe-
ratur in verschiedenen Räumen individuell gesteuert werden. 
So kann man dort Wärmeenergie sparen, wo sie nicht dringend 
und zu jeder Tageszeit gleichermassen benötigt wird. Es soll-
te sichergestellt werden, dass Thermostatventile nicht durch 
Möbel, Vorhänge, etc. in der Funktion beeinträchtigt werden.

•   Stellen Sie sicher, dass Heizkörper nicht durch Möbel, Vor-
hänge, etc. verdeckt sind. Falls Möbel vor Heizkörper platziert 
werden müssen, genügend Abstand einhalten. 

•   Nebst einer ausreichenden und effizienten Wärmeisolierung 
der Wände und des Dachs können schwere Vorhänge (nicht 
vor Heizkörpern), Rollläden oder Fensterläden für zusätzliche 
Isolierung sorgen. Tagsüber öffnen, um von der Sonnenwärme 
zu profitieren, und nach Einbruch der Dunkelheit schliessen, 
um die Wärme im Raum zu halten und die Fensterflächen zu 
isolieren. Passende Dichtungen in den Türrahmen sowie Kälte-
stopper zwischen Tür und Boden halten ebenfalls die Wärme 
zurück. Je dichter das Material, desto besser die Isolierung. 

•   Bei Heizkörpern unter Fenstern nur kurze Vorhänge verwenden

•   Warme Kleidung tragen, um sich auch im Innenbereich vor 
Kälte zu schützen. Gewisse Materialien eigenen sich dabei be-
sonders gut, um unsere Körperwärme bei uns zu halten – zum 
Beispiel Wolle. Der Grund dafür liegt in der Faserstruktur. Wol-
le besteht bis zu 85% aus Luftkammern, die die Körperwärme 
isolieren und auf einem gleichbleibenden Niveau halten. Ähn-
lich wirken Teppiche. Auch sie verhindern, dass unsere Kör-
perwärme an den kühlen Boden abgegeben wird. Am besten 
gegen kalte Füße wirken aber dicke Socken und Hausschuhe, 
weil sie den ganzen Fuss umschließen, und ihn so von allen 
Seiten isolieren. 

•   Heizkörper regelmässig entlüften, um Luftblasen zu entfernen. 
Luft im System führt zu ineffizienter Wärmeübertragung.

•   Heizanlage regelmässig warten, damit die Systeme effizient 
und sparsam arbeiten

EHRUNGSANLASS

20. SEPTEMBER 2024
19:30 Uhr, Turnhalle MZG, Lungern

LUNGERN

Die Kultur- und Sportkommission Lungern freut sich auf Ihren Besuch!

Mit Festwirschaft und neu mit Jungbürgerfeier

Musikalische Umrahmung durch die Feldmusik Lungern  
und anschliessender Apéro.
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK PER 31.12.2023
Per 31. Dezember 2023 zählt die Lungerer Bevölkerung 2’054 Einwohnerinnen und Einwohner. Im Vergleich zum 
letzten Jahr sind es 26 Personen weniger. Nebst Zu- und Wegzügern beeinflussen auch Geburten und Todesfälle 
die Einwohnerzahl. Im Jahr 2023 verzeichnete die Einwohnerkontrolle Lungern 14 Geburten (10 Knaben und 4 
Mädchen) und 20 Todesfälle (13 Männer und 7 Frauen)

1’477 der Einwohnerinnen und Einwohnern sind römisch-katholisch, 167 Personen evangelisch-reformiert und 425 
konfessionslos / andere.
Von den ausländischen Einwohnerinnen und Einwohnern stammen die meisten aus Deutschland (84 Personen).

BEVÖLKERUNGSWACHSTUM SEIT 1990
Seit 1990 ist die Lungerer Bevölkerung von 1899 auf 2’054 Einwoh-
nerinnen und Einwohner gewachsen:

Bevölkerungsstatistik

ALTERSSTRUKTUR
0 bis 19 Jahre 420
20 bis 39 Jahre 420
40 bis 64 Jahre 738
65 bis 79 Jahre 345
über 80 Jahre 146

 31.12.2023 31.12.2022
Einwohnerbürger 1’085 1’104
Niederlassung CH 755 761
Niederlassung Ausländer (C) 92 82
Aufenthalter (B) 122 133
Total 2’054 2’080

Interessante Zahlen zur Bevölkerung von Lungern

(inkl. vorläufig Aufgenommene, Asylsuchende, 
Schutzbedürftige und nicht zugeteilt)

1900
1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020 2025

1950

2000

2050

2100

2150

Ihr Berater
in Lungern. 
André Nufer, T 041 666 53 56

mobiliar.ch/ 
sarnen 90

97
57

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW | 041 678 02 78

shera.bettina@bluewin.ch | shera-gesundkeitspraxis.ch

She-Ra Gesundheitspraxis
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex
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PRÄMIENVERBILLIGUNG 2024
Kanton Obwalden

Die Krankenversicherungen erheben ihre Prämien ohne das Einkommen oder Vermögen der Versicherten zu berücksichtigen. Dies 
kann zu einer grossen finanziellen Belastung führen. Die Prämienverbilligung soll bei den in wirtschaftlich bescheidenen Verhält-
nissen lebenden Personen die Belastung durch die Prämien der obligatorischen Krankenpflegeversicherung vermindern. 

Die Prämienverbilligung im Kanton Obwalden wird auf Antrag berechnet. 

WELCHE PERSONEN HABEN ANSPRUCH AUF EINE 
PRÄMIENVERBILLIGUNG?
Alle Personen, die 

•   am 1. Januar 2024 ihren primären steuerrechtlichen Wohnsitz 
oder Aufenthalt im Kanton Obwalden haben;

•   bei einer vom Bund anerkannten Krankenkasse obligatorisch 
krankenversichert sind;

•   die wirtschaftlichen Anspruchsvoraussetzungen erfüllen. 

Massgebend für die Beurteilung des Anspruchs sind die persön-
lichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar. Im Laufe des 
Jahres eingetretene Änderungen werden erst im Folgejahr be-
rücksichtigt.

WER MUSS EIN ANTRAGSFORMULAR EINREICHEN?
•   Personen, welche bisher kein Antragsformular erhalten und 

eingereicht haben, können mit Hilfe dieses Formulars einen 
Anspruch geltend machen;

•   Für jede selbstständig besteuerte Person – Jahrgang 2006 
und älter – ist ein eigenes Antragsformular einzureichen. El-
tern und ihre Kinder mit Jahrgang 2007 und jünger werden 
gemeinsam betrachtet;

•   Personen, die der Quellenbesteuerung unterliegen.

Das Antragsformular kann bis 24. Mai 2024 bei der Prämien-
verbilligung, St. Antonistrasse 4, 6060 Sarnen (Telefon 041 666 
63 05) oder direkt im Internet unter www.ipv.ow.ch bestellt 
werden. Das Antragsformular wird anschliessend per Post zu-
gestellt. Im Internet steht ein Rechner zur Überprüfung eines 
möglichen Anspruchs zur Verfügung.

BIS WANN IST DAS ANTRAGSFORMULAR EINZUREICHEN? 
Das Formular ist bis spätestens 31. Mai 2024 vollständig ausgefüllt und unterschrieben an folgende Adresse einzureichen:

Volkswirtschaftsdepartement, Prämienverbilligung, St. Antonistrasse 4, 6060 Sarnen

Ansprüche, die nach dieser Frist geltend gemacht werden, sind verwirkt. Der Beweis der rechtzeitigen Zustellung obliegt der  
antragstellenden Person.

WIE WIRD DIE PRÄMIENVERBILLIGUNG AUSBEZAHLT? 
Die Auszahlung erfolgt direkt an die Krankenversicherung. Die Krankenversicherer sind zuständig für die Verrechnung des  
Guthabens mit den laufenden Prämien.

KONTAKT / RÜCKFRAGEN
Prämienverbilligung, 041 666 63 05, 
praemienverbilligung@ow.ch

Ruedi und Lina

Wir engagieren uns, weil…
…wir unser Wissen beim Sanitätsdienst 
 anwenden können. 

Weitere Informationen unter 
www.samariter-lungern-sachseln.ch
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SPARTAGESKARTE GEMEINDE
Die «Spartageskarte Gemeinde» ist ein kontingentiertes Angebot, welches Sie bei 
den Gemeinden und Städten erhalten. Es gilt: früher kaufen, günstiger reisen.

PREISE
Die «Spartageskarte Gemeinde» gibt es in zwei verschiedenen Preisstufen. Die günstigste 
Preisstufe erhalten Sie bis maximal 10 Tage vor Ihrem Reisetag.

Wann und wo die «Spartageskarte Gemeinde» zu welchen Preisen verfügbar ist, erfahren 
Sie auf spartageskarte-gemeinde.ch.

Hier finden Sie auch die detaillierten 
Bedingungen zum Angebot.

Kontigentiertes Angebot

SORTIMENT PREISSTUFE 1 PREISSTUFE 2 
 frühestens 6 Mt. im Voraus bis Zwischen 9 Tage im Voraus bis 
 10 Tage vor dem Reisetag 1 Tag vor dem Reisetag
2. Klasse mit Halbtax 39.– 59.–
2. Klasse ohne Halbtax 52.– 88.–
1. Klasse mit Halbtax 66.– 99.–
1. Klasse ohne Halbtax 88.– 148.–

Kontigentiertes Angebot

Spartageskarte Gemeinde
Die «Spartageskarte Gemeinde» ist ein kontingentiertes Angebot, welches Sie bei den 
Gemeinden und Städten erhalten. Es gilt: früher kaufen, günstiger reisen.

Preise
Die «Spartageskarte Gemeinde» gibt es in zwei verschiedenen Preisstufen. Die günstigste 
Preisstufe erhalten Sie bis maximal 10 Tage vor Ihrem Reisetag.

Sortiment Preisstufe 1 bis maximal 
10 Tage vor dem Reisetag 
erhältlich

Preisstufe 2 bis maximal 
1 Tag vor dem Reisetag 
erhältlich

2. Klasse mit Halbtax 39.–  59.–

2. Klasse ohne Halbtax 52.–  88.–

1. Klasse mit Halbtax 66.–  99.–

1. Klasse ohne Halbtax 88.– 148.–

Wann und wo die «Spartageskarte Gemeinde» zu welchen Preisen verfügbar ist, erfahren Sie 
auf spartageskarte-gemeinde.ch. 

Hier finden Sie auch die detaillierten Bedingungen zum Angebot.

GASSER  
BAUSERVICE
Von der Beratung bis zur 
Ausführung ermöglichen 
wir ein sorgenloses, part-
nerschaftliches Bauen.

gasser-bauservice.ch
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    Bi is sind 
alli Markä 

      willkum

T 041 678 14 14 
info@subaru-vogler.ch
www.subaru-vogler.ch

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN

Gemeindeverwaltung 
Lungern 041 679 79 79
Bauamt 041 679 79 31 
Einwohnerkontrolle 041 679 79 1 1
Finanzverwaltung 041 679 79 21
Kanzlei 041 679 79 10
Friedhofverwaltung 041 679 79 10
Bau, Infrastruktur
und Projekte 041 679 79 30
Werkdienst 041 679 79 33

Schule Lungern
Schulsekretariat 041 679 79 80
Musikschule
Lungern-Giswil 041 676 77 20

Kirche
Römisch-katholisches Pfarramt, 
Seelsorger
Cristinel Rosu 041 678 1 1 55

Evangelisch-refomiertes Pfarramt, 
6060 Sarnen 041 660 18 34

Internationale Notrufnummer 112
Polizei  117
Feuerwehr  118
Sanität  144
Rega  1414
Tox-Zentrum (Vergiftungen) 145
Notfallzahnarzt  1811
Dargebotene Hand  143
Kindernotruf  147
Reg. Sozialdienst OW 041 672 55 55
Elternnotruf 044 261 88 66
Tierrettungsdienst 044 21 1 22 22
Strassen-Pannenhilfe  140

Spital Sarnen 041 666 44 22 
Notfallarzt
Kanton Obwalden 041 660 33 77
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DIE BEDEUTUNG EINER AUSGEWOGENEN  
ERNÄHRUNG IM SPÄTEREN LEBENSABSCHNITT
Ausgewogenes und genussvolles Essen und Trinken ist Teil eines gesunden Lebensstils. 
Es versorgt den Körper mit Energie, lebenswichtigen Nähr- sowie Schutzstoffen, för-
dert das körperliche Wohlbefinden und trägt dazu bei, Krankheiten vorzubeugen. Mit 
zunehmendem Alter verändert sich der Körper, weshalb auch der Körper eine andere 
Ernährung als früher braucht. Ältere Menschen brauchen nicht mehr so viel Energie 
(Kalorien) und mehr Proteine. Wichtig sind auch Lebensmittel mit vielen Vitaminen und 
Mineralstoffen. Oftmals helfen kleine Veränderungen, um Grosses zu bewirken.

Unterstützt von:

Testen Sie sich selbst auf der Webseite der Schweizerischen Gesell-
schaft für Ernährung (SGE) unter www.sge-ssn.ch/tests und erfah-
ren Sie wie gesund Sie sich tatsächlich ernähren.

MANGELERNÄHRUNG TROTZ ÜBERFLUSS
In der Schweiz sind viele ältere Menschen von einer Mangelernährung betroffen. Diese 
Diagnose wird bei jedem fünften hospitalisierten Patienten in der Schweiz festgestellt. 
Mangelernährung sieht man nicht sofort, denn auch Normalgewichtige und Überge-
wichtige können betroffen sein. Eine Mangelernährung kann vorliegen, wenn Personen 
zu wenig Energie und / oder zu wenige Nährstoffe wie Protein, Vitamine und Mineral-
stoffe aufnehmen. Falls Sie unsicher sind, sollten Sie sich von Ihrer Hausärztin bzw. von 
ihrem Hausarzt beraten lassen.

ESSEN IN GESELLSCHAFT PFLEGEN: «ZÄME EN GUETE»
Zusammen mit anderen schmeckt es doppelt so gut! Laden Sie jemanden zu sich zum 
Essen ein oder schliessen Sie sich einer Tischgemeinschaft an. Seit diesem Jahr un-
terstützt «Obwaldä isch Zwäg» das Projekt «Zäme en Guete». Das Projekt will über 
persönliche Kontakte niederschwellig Begegnung schaffen für das Zusammensein und 
Zusammenessen.
Das gemeinsame Essen soll als Ausgangspunkt für weitere Treffen dienen, bei denen 
stets neue Gäste und Begegnungen im Mittelpunkt stehen. Mehr Informationen über 
das Projekt und den Ablauf von «Zäme en Guete» finden Sie unter folgendem Link: 
www.ow.ch/publikationen/32959

TIPPS
•   Jede Mahlzeit soll mit einem proteinreichen Lebensmittel wie Milchprodukte, 

Fisch, Fleisch, Geflügel, Eier, Tofu, Quorn oder Seitan serviert werden.
•   Täglich können 20 Mikrogramm Vitamin D in Form von Tropfen eingenommen 

werden.
•   Für ausreichend Calcium können Milchprodukte, calciumreiches Wasser, Voll-

kornprodukte, Hülsenfrüchte und dunkelgrünes Gemüse konsumiert werden.

Genussvoll Altern:

Haben Gemüse und Früchte weniger Nährstoffe als früher?Was ist eine Laktoseintoleranz?

Wie viele Vitamine gibt es? Was sind Makro- und MikronŠhrstoffe?

Wie stellt sich die Schweizer Lebensmittelpyramide zusammen?

Warum hat es im Naturjoghurt Zucker? Was ist der Unterschied von Frucht
Was sind Kohlenhydrate?

Wie viel Wasser soll ich am Tag trinken?

Was ist eine gesunde ErnŠhrung?.                                              

Was 
hat d

er Jo
jo-Effe

kt m
it G

ew
ich

tsre
duktio

n zu
 tun?

Wie kann ich abnehmen?

Bio-GemŸse und FrŸchte besser fŸr die Gesundheit als konventionell angebaute?

Welchen Einfluss hat Alkohol auf das Gewicht? Wie schŠdlich ist Zucker? Woraus besteht kŸnstlicher Zucker? Was ist der Unterschied zwis 

iron supplementation regimens for correction of iro
n deficiency in young women

Using stable iron isotopic techniques and serum hepcidin profiles to optimize 

Wie lange ist Fleisch im Tiefkühler haltbar? Wie wirkt sich eine längere Tiefkühlphase auf den Geschmack

The effect of iron fortification of complementary foods on infant gut microbiota

Kann man mit Ananas abnehmen? Gibt es schlechte Diäten? Gibt es einen Di

Was bedeutet „h
alal“ u

nd „haram“? Was sind GDA und was sagen sie mir?

Warum Vollkornprodukte? Rapsöl zum anbraten benützen? Soll m
an nach Kirschen Wasser tr

inken?

Soll man Gemüse vor dem Einfrieren blanchieren? Warum hat es im Naturjoghurt Zucker?

Was ist das Idealgewicht? 

Wie stellt sich die Schweizer Lebensmittelpyramide zusammen?

Wissen, was essen. sge-ssn.ch

sge Schweizerische Gesellschaft für Ernährung
ssn Société Suisse de Nutrition
ssn Società Svizzera di Nutrizione

Die sge
stellt sich
vor

Sicherheits- und Sozialdepartement SSD
Gesundheitsamt

Genussvoll Altern: Die Bedeutung einer ausgewogenen 
Ernährung im späteren Lebensabschnitt 
Ausgewogenes und genussvolles Essen und Trinken ist Teil eines gesunden Lebensstils. Es versorgt 
den Körper mit Energie, lebenswichtigen Nähr- sowie Schutzstoffen, fördert das körperliche 
Wohlbefinden und trägt dazu bei, Krankheiten vorzubeugen. Mit zunehmendem Alter verändert sich 
der Körper, weshalb auch der Körper eine andere Ernährung als früher braucht. Ältere Menschen 
brauchen nicht mehr so viel Energie (Kalorien) und mehr Proteine. Wichtig sind auch Lebensmittel 
mit vielen Vitaminen und Mineralstoffen. Oftmals helfen kleine Veränderungen, um Grosses zu 
bewirken.  

Mangelernährung trotz Überfluss 
In der Schweiz sind viele ältere Menschen von einer Mangelernährung betroffen. Diese Diagnose 
wird bei jedem fünften hospitalisierten Patienten in der Schweiz festgestellt. Mangelernährung sieht 
man nicht sofort, denn auch Normalgewichtige und Übergewichtige können betroffen sein. 
Eine Mangelernährung kann vorliegen, wenn Personen zu wenig Energie und/oder zu wenige 
Nährstoffe wie Protein, Vitamine und Mineralstoffe aufnehmen. Falls Sie unsicher sind, sollten Sie 
sich von Ihrer Hausärztin bzw. von ihrem Hausarzt beraten lassen. 

Tipps 
• Jede Mahlzeit soll mit einem proteinreichen Lebensmittel wie Milchprodukte, Fisch, Fleisch,

Geflügel, Eier, Tofu, Quorn oder Seitan serviert werden.
• Täglich können 20 Mikrogramm Vitamin D in Form von Tropfen eingenommen werden.
• Für ausreichend Calcium können Milchprodukte, calciumreiches Wasser, Vollkornprodukte,

Hülsenfrüchte und dunkelgrünes Gemüse konsumiert werden.

Testen Sie sich selbst auf der Webseite der Schweizerischen Gesellschaft für 
Ernährung (SGE) unter www.sge-ssn.ch/tests und erfahren Sie, wie gesund Sie 
sich tatsächlich ernähren.  

Essen in Gesellschaft pflegen: «Zäme en Guete» 
Zusammen mit anderen schmeckt es doppelt so gut! Laden Sie jemanden zu sich zum Essen ein 
oder schliessen Sie sich einer Tischgemeinschaft an. Seit diesem Jahr unterstützt «Obwaldä isch  
zwäg» das Projekt «Zäme en Guete». 
Das Projekt will über persönliche 
Kontakte niederschwellig Begegnung 
schaffen für das Zusammensein und 
Zusammenessen. Das gemeinsame 
Essen soll als Ausgangspunkt für 
weitere Treffen dienen, bei denen 
stets neue Gäste und Begegnungen im 
Mittelpunkt stehen. Mehr 
Informationen über das Projekt und den 
Ablauf von «Zäme en Guete» finden Sie 
unter folgendem Link: 
https://www.ow.ch/publikationen/32959 

Unterstützt von: 

UMFANG VON BEITRÄGEN

Wichtig für die Verfasser
Bitte halten Sie sich mit Ihren Be-
richten kurz und prägnant. Daher 
bitten wir Sie, möglichst einen 
Textumfang einer ½ A4-Seite (rund 
3’000 Zeichen, mit einem 2-spalti-
gen Bild noch 1’200 Zeichen, inklusi-
ve Leerzeichen) einzuhalten.

Ein Bild sollte eine Dateigrösse von 
ca. 1 MB haben. Steht ein grösserer 
Anlass an (Vereinsjubiläum etc.), 
können Sie sich vorher mit dem Re-
daktionsteam in Verbindung setzen, 
um den Umfang Ihres Beitrages zu 
besprechen.

Vielen Dank.

Das Redaktionsteam
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KOMMISSION SUCHT PFLEGENDE  
ANGEHÖRIGE IN LUNGERN

«Miär sind fir alli da»

Wir suchen Sie, liebe Lungererinnen und 
Lungerer, die sich um ihre pflegebe-
dürftigen Verwandten (Partnerin / Part-
ner, Eltern, Kinder, nächste Angehörige) 
kümmern. Die Gemeinde Lungern möch-
te dieses Engagement mit einem Anlass 
würdigen. Dieser wird im Herbst 2024 
stattfinden.  

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie sich 
mit Ihren Kontaktdaten (Name, Vorname, 
Adresse, Telefonnummer und / oder E-Mail) 
bei der Gemeinde melden. 

→ FREITAG, 3. MAI 2024
GISWIL 09.00 – 11.30 Uhr Hauptsammelstelle Oberried 

SACHSELN  13.00 – 15.30 Uhr Hauptsammelstelle Werkhof 

LUNGERN 08.30 – 10.30 Uhr Mehrzweckgebäude Hinti 

→ SAMSTAG, 4. MAI 2024
SARNEN 08.30 – 12.00 Uhr Zwischen Coop und Migros 

KERNS 09.00 – 11.00 Uhr Hauptsammelstelle Gemeindehaus 

HINWEISE
-  Giftabfälle in der Originalverpackung bringen und nie vermischen
-   Gewerbe- und Industriebetriebe sowie Schulen müssen ihre

Sonderabfälle durch Spezialfirmen entsorgen lassen

GIFTENTSORGUNG WÄHREND DEM JAHR 
-  Rückgabe an den Verkaufsstellen
-   ARA Sarneraatal, Alpnach, Voranmeldung Tel. 041 670 22 27
-   Entsorgungshof Wyden, Engelberg, während den Öffnungszeiten

GIFT

KEHRICHT

RECYCLING

ABWASSER

041 660 03 30  ·  www.ezvow.ch

GRATIS GIFTSAMMLUNG 
FÜR PRIVATHAUSHALTE
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GRATIS GIFTSAMMLUNG 
FÜR PRIVATHAUSHALTE

Melden können Sie sich per Mail an  
gemeinde@lungern.ch, telefonisch unter 
079 679 79 79, persönlich am Schalter 
oder per Post an Gemeindeverwaltung 
Lungern, «Pflegende Angehörige», Brü-
nigstrasse 66, 6078 Lungern.

Oder kennen Sie jemanden, der in Lun-
gern seine Angehörigen pflegt? Dann 
melden Sie uns die Person.

Ihre Daten werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt und nur innerhalb der 
Organisationsstelle zur Kontaktaufnahme 
verwendet.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Kommission «Leben und Wohnen im Alter», 
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit

15

SOZIALES



DAS BIER BRAUEN IST SEINE LEIDENSCHAFT
Rolf Arnold, Bierbrauer

Vielen Einwohnerinnen und Einwohnern dürfte es nicht bekannt sein, dass es in Lungern eine Bierbrauerei gibt. Man muss sie su-
chen im Seewser Dörfli, in der Regenmatte 2. Dort findet man den Braumeister Rolf Arnold, einen aufgestellten, quirligen Mann in 
den Fünfzigern, der seine Herkunft nicht verleugnen kann.  Der gebürtige Urner ist seit mehr als 20 Jahren in Lungern wohnhaft, 
Vater von zwei  erwachsenen Jungs und tätig in einer luzernerischen Event- und Messebau-Firma. In der Freizeit steht Bierbrauen 
im Vordergrund und wenn die Zeit es erlaubt, ist er gerne mit seiner Frau auf dem Bike unterwegs oder ab und zu auf dem Lunge-
rersee mit dem Sup anzutreffen.

Rolf Arnold ist leidenschaftlicher Bier-
brauer und ich treffe ihn beim Ausüben 
seiner anspruchsvollen Freizeittätigkeit. 
Sofort ist er bereit, seine Arbeit zu unter-
brechen und mir Rede und Antwort zu 
stehen. Jedes Bier habe seine eigene Note, 
die Grundlage jedoch sei bei allen: Gutes 
Wasser, Hopfen und Gerste und natürlich 
Geheimzutaten. Jedes Bier hat seine eige-
ne Seele und ein gut gehütetes Rezept.

BEWILLIGUNG
Im Jahre 2019 erhielt die Brauerei die Bewilligung von der Le-
bensmittelkontrolle zum offiziellen Bierbrauen. Brauen ist ein 
Handwerk – das heisst vor allem viel Handarbeit, Genauigkeit 
mit den Zutaten sowie einen grossen Anteil für Reinigung und 
Hygienearbeiten. Dies ist das A und O für den Brauer.

URSPRUNG
Alles begann 2006 als Hobby mit einem 20-Liter-Braukübel. 
Heute wird mit einem 200-Liter-Braukessel und mit drei Gär-
tanks Bier vergärt, um der Nachfrage gerecht zu werden. Durch 
Weiterbildungen an Braukursen konnte sich Rolf das Brauen an-
eignen. Aller Anfang ist schwer – dies gilt auch für das Bierbrau-
en, so musste ein paar Mal Lehrgeld bezahlt werden. Manchmal 
sind es Nuancen, die ein Bier gut oder schlecht machen. Ab und 
zu gab es auch Braufehler, die gefunden werden mussten. Diese 
Momente konnten ihn fast zur Verzweiflung bringen. Das ist halt 
so, wenn man etwas Neues lernt. Schliesslich lernt man aus Feh-
lern und nur so können die Braukenntnisse verfeinert werden.

JUBILÄUMSFEST
Aufgrund des 5-jährigen Bestehens wird am 14. September 2024 
ein Jubiläumsfest gefeiert! Für die musikalische Unterhaltung 
ist die Band «Backface» engagiert worden. Natürlich wird zum  
Bier auch noch für das leibliche Wohl gesorgt.

DAS BIERSORTIMENT
Die «Gibelbräu» Brauerei stellt verschiedene Biere mit den un-
terschiedlichsten Geschmacksrichtungen her. So zum Beispiel: 
ein Maibock, ein Red Ale, ein Weizenbier und ein Schwarzbier 
(sogenanntes Stout). Saisonal werden jeweils diverse Speziali-
tätenbiere, wie zum Beispiel ein Sommer- und ein Winterbier, 
oder auch ein Lotus IPA (Indian Pale Ale) gebraut.

WO IST DAS GIBELBRÄU ERHÄLTLICH?
Die leckeren Biere werden hauptsächlich lokal im VOLG und in 
der Region sowie über den Onlinehandel bierliebe.ch vertrieben.

NEUHEIT!
Das Sortiment wurde 2024 mit einem Bierlikör und einem Eier-
kirsch der Marke Gibelbräu erweitert. 

ZUM SCHLUSS: WIE LANGE DAUERT EIGENTLICH 
EIN DURCHSCHNITTLICHER BRAUVORGANG? 
Der Brauvorgang an sich fängt in der Regel (je nach Bier) am 
Morgen um 7.00 Uhr an und hört nach der Grossreinigung um 
16.00 Uhr wieder auf. Das Vergären in den Gärtanks braucht dann 
nochmals 2–3 Wochen und danach sind es nochmals 10 Tage für 
den korrekten CO2-Druck, bis das Bier abgefüllt werden kann. 
Für das Abfüllen, Etikettieren, Verkorken sowie weitere Arbeits-
schritte sind immer auch stille Helfer im Hintergrund tätig. 
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Coiffeur  Fanger
Inh. Denise Vetter-Fanger
Eidg. dipl. Damen & Herren 
Coiffeur
Brünigstrasse 56
6078 Lungern
Tel. 041 678 11 69
www.coiffeurfanger.ch

 Öffnungszeiten:  Di-Fr 08.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr   Sa 07.30 – 14.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Malerarbeiten
Fassadenarbeiten

Gasser DanielAMAL
Malergeschäft

Eistrasse 4
 6078 Lungern
 Tel. 041 678 11 05
 Natel 079 632 95 28
 Fax 041 678 11 07

MING
MALERGESCHÄFT
Christoph Ming
Strüpfistrasse 6
6078 Lungern
Telefon 041 678 06 74
Natel 079 683 37 52

Grilliertes Güggeli
jeden Mittwoch

Hier wohne ich, hier kaufe ich ein

041 678 13 75

@ www.laedaeli.ch

Vorbestellung bis 
Dienstag, 18 Uhr
via Telefon, Homepage 
oder WhatsApp

Grilliertes Güggeli
jeden Mittwoch

Vorbestellung bis  
Dienstag, 18 Uhr 
via Telefon, Homepage 
oder WhatsApp

Lädäli, Dörflistrasse 6, 6078 Lungern

Hier wohne ich, hier kaufe ich ein

Wir sind für Sie da, auch in Lungern.  

Zumstein Bestattungen
Museumstrasse 2
6060 Sarnen

Ueli Omlin
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. Fachausweis 

Telefon 041 660 14 18
info@zumstein-ag.ch
www.zumstein-ag.ch

Unterstützung im Trauerfall ▪ Rund um die Uhr ▪ Bestattungsvorsorge
Todesanzeigen, Zirkulare & Danksagungen aus einer Hand 

17

INSERATE



Miotertagsbrunch 
 

Wann: 12.05.2024  
09:30 – 12:00   

Wo: Im Pfarreizentrum  
 

Äs sind alli willkommä !  

Miär freuwid iis rächt härzlich 

uber euä Bsioch  

Fryi Kollektä :) 

 

SCHARLEITUNGSWECHSEL BEI  
DER JUNGWACHT LUNGERN
Die Jungwacht Lungern freut sich über 
ihre derzeit 90 aktiven Vereinsmitglieder. 
Auf diese grosse Mitgliederzahl sind wir 
besonders stolz. Trotz der geringen Ein-
wohnerzahl sind wir in Lungern die gröss-
te Jungwachtschar der Kantone Ob- und 
Nidwalden. Dies verdanken wir dem enga-
giertem Leitungsteam sowie dem Interes-
se und Vertrauen aller Eltern und Kinder.

Im Jahr 2017 übernahm Marco Vogler die 
Aufgabe des Scharleiters. Seine Aufgaben 
umfassten den Kontakt mit Eltern und 
Aussenstehenden, organisatorische Tä-
tigkeiten, die Führung des Leitungsteams 
und weitere kleinere und grössere Aufga-
ben. Im Jahr 2020 stiess Silvan Bürgi zur 
Scharleitung hinzu. Die Aufgaben konnten 
so auf vier Schultern aufgeteilt werden.

Nun ist es an der Zeit, die Verantwortung 
in neue Hände zu legen. Wir freuen uns, 
mit Yanik Gasser und Noah Halter zwei 
junge und motivierte Jungwachtleiter ge-
funden zu haben. Ab dem neuen Schuljahr 
werden Yanik und Noah die neuen An-
sprechpersonen sein. 

Beide engagieren sich nicht nur in der 
Jungwacht, sondern sind auch sportlich 
unterwegs – Noah beim Fussball und Ya-
nik auf dem Tennisplatz. Wir wünschen 
unseren Nachfolgern alles Gute und hof-
fen, dass ihnen die Jungwacht auch in Zu-
kunft viel Freude bereiten wird.

Unser Dank gilt allen Eltern, Kindern, Lei-
tern, dem Blauring und der Kirchgemein-
de Lungern für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir freuen uns auf eine weite-
re und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Die Kontaktinformationen auf unseren Jungwacht- 
Kanälen bleiben dieselben:
079 935 07 62, jungwacht.lungern@gmail.com
Die Kontaktperson via Telefon wird neu Yanik Gasser sein. 

Zwei neue motivierte Leiter 

Yanik Gasser und Noah Halter übernehmen die Scharleitung der Jungwacht  
Lungern von Marco Vogler und Silvan Bürgi (von links).
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ADIEU NICOLE UND BÉATRICE –  
WILLKOMMEN PATRIZIA UND ANITA

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE LUNGERN

Die Kirchgemeindeversammlung 
findet statt:

Donnerstag, 16. Mai 2024, um 
20.00 Uhr, in der Pfarrkirche

Die Kirchgemeindeversammlung 
wird in der Pfarrkirche durch-
geführt, da zu dieser Zeit das 
Pfarreizentrum dem Schwingerver-
band für das Ob- und Nidwaldner 
Kantonalschwingfest zur Verfü-
gung steht.

PFARRAMT LUNGERN 
Tel. 041 678 11 55

Öffnungszeiten Sekretariat
Dienstag, Mittwoch, Freitag:
09.00–11.00 Uhr
Donnerstag:
14.00–17.00 Uhr

Patrizia Burch / Anita Ryser 

Bei Notfall ausserhalb der Öffnungs-
zeiten: Bitte die Ansage auf dem 
Anrufbeantworter ganz abhören und 
Notfallnummer wählen.

Wechsel auf dem Pfarreisekretariat

Aufgrund beruflicher Neuorientierung verliess Nicole Gasser auf 
Ende November 2023 das Pfarreisekretariat. Mehr als drei Jahre 
lang hat Nicole mit viel Freude und grossem Engagement auf 
dem Pfarramt mitgewirkt und die vielfältigen Aufgaben kom-
petent erfüllt. Wir lernten sie als aufgestellte, zuverlässige und 
verantwortungsbewusste Mitarbeiterin kennen und bedauern 
ihren Austritt. Liebe Nicole, wir danken dir ganz herzlich für dei-
ne wertvolle Arbeit zum Wohle unserer Pfarrei. Für deine private 
und berufliche Zukunft wünschen wir dir das Allerbeste.    

Als Nachfolgerin für Nicole Gasser konnte Patrizia Burch-Bür-
gi gewonnen werden. Patrizia ist in Lungern aufgewachsen und 
wohnt heute in Stalden. Ihre Arbeit bei uns hat sie am 1. No-
vember 2023 aufgenommen. Liebe Patrizia, wir wünschen dir 
viele schöne Begegnungen mit den Pfarramts-Besucherinnen 
und -Besuchern sowie Erfüllung in der Ausübung deiner neuen 
Arbeit.  

Als Nachfolgerin von Béatrice Imfeld konnten wir Anita Ryser-
Britschgi gewinnen. Ab dem 1. März 2024 ist sie bei uns im Se-
kretariat des Pfarramtes anzutreffen. Anita ist in Sachseln auf-
gewachsen und wohnt jetzt mit ihrer Familie in Alpnach Dorf. 
Sie wird weiterhin auch in Giswil im Sekretariat des Pfarramtes 
arbeiten und bringt langjährige Sekretariatserfahrung mit. Lie-
be Anita, wir wünschen dir einen guten Start und viel Freude 
bei uns in Lungern, verbunden mit schönen Begegnungen mit 
unseren Besucherinnen und Besuchern im Pfarramt.  

Seit fast 14 Jahren arbeitete Béatrice Imfeld im Sekretariat 
des Pfarramtes. Die liebevolle, zuvorkommende und sehr loya-
le Arbeitsweise von Béatrice wurde vom Kirchenrat sowie von 
den Besucherinnen und Besuchern im Pfarramt, wie auch von 
den Mitarbeitenden, immer sehr geschätzt. Béatrice hat sich mit 
grossem Engagement und Feingefühl für die Pfarrei eingesetzt. 
Ihre Arbeiten hat sie mit grosser Sorgfalt und Kompetenz erfüllt. 
Umso mehr bedauern wir es, dass sie uns per Ende März 2024, auf 
Grund ihrer Pension, verlassen hat. Liebe Béatrice, wir bedanken 
uns ganz herzlich für dein grosses Engagement und wünschen dir 
etwas mehr Zeit für dich, deine Lieben und deine Hobbys.
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EYHUIS-GRIOS
ä Grios usem Eyhuis

LIEBE LUNGERERINNEN
LIEBE LUNGERER

Im Eyhuis befinden wir uns mitten im ausgiebigen Umbau- und Renovationsprojekt. Seit dem Spatenstich vom letzten August 
konnten schon wesentliche Bauarbeiten zu einem grossen Fortschritt gebracht werden. Das Dach des gesamten Gebäudes ist neu 
gedeckt, nach den neusten Regeln der Baukunst die Fassade rundum isoliert und neue Fenster eingesetzt. Mit diesen Massnahmen 
können in der Zukunft bis zu einem Drittel der Heizkosten eingespart werden. Die Baumeisterarbeiten im Mittelteil sind sozusagen 
abgeschlossen und haben auf allen Stockwerken wertvollen, zusätzlichen Raum erschlossen. Der mächtige, gelbe Baukran, der für 
Monate das Dorfbild mitprägte, wurde abgebaut und machte im Aussenbereich wieder wertvollen Platz für Mussestunden vor dem 
Gebäude frei. Der Verwaltungsbereich erhielt einen neuen Platz und präsentiert sich heute unmittelbar neben dem Haupteingang 
mit einem präsentablen Empfangsbereich. Alle Unternehmer haben mit ihren Handwerkerinnen und Handwerkern bisher exzellente 
Arbeit geleistet.

Unmittelbar nach Ostern begann eine 
weitere, wesentliche Etappe des Projek-
tes. Die bestehende Caféteria und auch 
die Küche wurden komplett entfernt und 
werden in den nächsten Monaten erneu-
ert. Dies bedeutet, dass der Mehrzweck-
raum bis ungefähr Anfang September 
2024 für die Bewohnerinnen und Be-
wohner als Speisesaal dienen muss. Für 
das Gastroteam wurde auf der Südseite 
unmittelbar neben dem Gebäude ein Kü-
chenprovisorium errichtet. Die Logistik 
der Speisen erfolgt während dieser Zeit 
durch den Süd-Eingang bei der Eyhuis-
Kapelle. Diese Phase verlangt von allen 
grosse Flexibilität ab, vor allem aber von 
den Bewohnerinnen und Bewohnern. Lau-
fend muss ein Bereich zwischenzeitlich 
abgesperrt oder ein Durchgang umgelei-
tet werden, damit die Handwerker zügig 

arbeiten können. Äusserst lautstarke 
Arbeiten erfolgen, wenn möglich, in Zeit-
fenstern des Tagesablaufs, in denen die 
Beeinträchtigungen der Seniorinnen und 
Senioren am glimpflichsten sind. Die Be-
wohnerschaft muss einiges aushalten. 
Doch die meisten nehmen die Situation 
mehr oder weniger gelassen oder erfreu-
en sich sogar über die nicht alltäglichen 
Abwechslungen. Die Vorfreude auf den 
neuen, hellen Speisesaal mit der modern 
eingerichteten Küche ist gross. Mit dieser 
Aussicht, sagen viele, können wir schon 
noch Einiges aushalten. Und überhaupt, 
es wird ja von Tag zu Tag wärmer und man 
kann sich öfters draussen aufhalten.
A propos, wir befinden uns bereits in der 
Hälfte der Frühlings-Zeit. Der Jahreskreis 
beschert uns aber noch einige Tage zum 
«uistagä». Nun freuen wir uns sehr auf 

Eindrücke der komplexen und umfangreichen Bauarbeiten am Eyhuis.

die bevorstehenden Monate des Som-
merhalbjahres mit hoffentlich viel Sonne 
und Wärme. In Kürze beginnt der Mai, der 
Wonnemonat. Im Eyhuis hoffen wir nun, 
dass der heurige Mai und auch die kom-
menden Monate allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern wirklich Wonne besche-
ren. Drücken wir uns die Daumen, dass 
dies gelinge. Ich wünsche Ihnen allen «äs 
gäbigs» Sommerhalbjahr.

Ä Grios usem Eyhuis

Herbert Gasser
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DER EYHUIS-UMBAU HÄLT UNS AUF TRAB
War es die Angst vor dem Ungewissen, das auf uns zukommen wird? Angst vor der Un-
ruhe und Stress, welche die kritischen Stimmen aufkommen liessen? Schliesslich lies-
sen wir dem ganzen Geschehen seinen Lauf und stellten fest, dass alles in geordneten 
Bahnen verlief. Vorsichtig wurden wir orientiert.
Schwere Maschinen wurden aufgefahren. Gerüste aufgebaut, Material auf- und ab-
geladen. Wir beobachteten dies alles aus nächster Nähe und fanden es auch noch 
interessant, wie die Dachdecker auf dem Dach herumturnten und rund um das Haus 
sich verschiedene Firmen ihren Arbeitsplatz eingerichtet haben. Es konnte losgehen.
«dr alt Ma», wir nannten ihn so, wahrscheinlich ist er 30 bis 40 Jahre jünger als wir, er 
hatte es in sich mit seinem Apparat, welchen er um seinen Bauch trug. Er transportier-
te schwere Lasten über das Eyhuis-Dach und platzierte sie vorsichtig am richtigen Ort.
Erst als dann die Handwerker in den Innenbereich kamen, die Hälfte der Bewohner 

Gedanken von Maria Zumstein zu den Bauarbeiten

für die Mahlzeiten umplatziert wurden, 
das Salatbuffet weichen musste und jede 
Ecke aufgerüstet wurde für Essplätze für 
Gäste oder Arbeiter, erst dann begann für 
uns der Umbau.
Dann dieser Krach, der ohrenbetäuben-
de Lärm. Das ist doch nicht auszuhalten. 
«Das habe ich in jungen Jahren auf dem 
Bau auch schon erlebt», beruhigt uns der 
Dres. Doch auch da wurden wir uns wieder 
einig, zuhören ist wesentlich einfacher, 
als den ganzen Tag diese verrückte Bohr-
maschine zu bedienen wie zum Beispiel 
der Ruedi.
Nun wird auch noch der Haupteingang 
abgeriegelt. Durch ein Labyrinth gelan-
gen wir durch den Lieferanteneingang ins 
Freie. Kein Problem! Kari hat die Richtung 
signalisiert mit Wegweisern. Immer wie-

der sorgen fleissige Hände dafür, dass 
es uns an Nichts fehlt. Dies schätzen 
wir sehr, danke! Trotz allen Umständen 
werden hier Geburtstage gefeiert, Spiel-
nachmittage abgehalten, Besuche emp-
fangen und immer wieder finden wir ein 
Plätzchen für einen gemütlichen Jass. Es 
kommt soweit, dass wir an den ruhigen 
Wochenenden etwas vermissen.
Leider macht auch der Tod nicht Halt und 
so verabschieden wir uns auch in dieser 
Zeit von lieben Mitbewohnern, die das 
neue Eyhuis nicht mehr erleben. Lassen 
wir es geschehen, alles zu seiner Zeit.
Da waren wieder einmal die Fenster vor 
unserem Esstisch bis oben bespritzt. Mit 
einem Kessel Wasser kam der Edy und 
wollte uns die Aussicht verbessern, was 
dadurch noch schlimmer wurde. Doch wir 

freuten uns trotzdem an der liebgemein-
ten Geste und bedankten uns mit einem 
Daumen hoch.
Irgendeinmal präsentiert sich das Eyhu-
is wieder in neuem Glanz und sorgt für 
Geborgenheit und Wärme für bedürftige 
Menschen der kommenden Generationen.

Maria Zumstein-Steffen (Februar 2024)
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100 JAHRE MARIELI VOGLER-GASSER,  
«TONIJOSÄ MARIELI»

Das musste richtig gefeiert werden!

Wer am Morgen vom Freitag, 23. Februar 2024 beizeiten im 
Eyhuis war, nahm schon sehr früh eine spezielle Atmosphäre 
wahr. Nervosität knisterte überall in der Luft. Emsiges Treiben 
herrschte in der Küche, in der Caféteria und auch im Mehrzweck-
raum.
Doch dies hatte alles seinen Grund. Im Eyhuis war ein grosser 
Tag. Dies vor allem für Marieli Vogler-Gasser, die Protagonistin 
des selbigen Tages. Es war natürlich für niemanden eine Über-
raschung, man wusste oder hätte es schon fast seit hundert 
Jahren wissen können: «z’Tonijosä Marieli» feierte an diesem 
Tag ihren 100. Geburtstag. 
Der «Zmorgä-Tisch», mit weissem Tischtuch, Kerze, Blumen-
strauss und Geburtstags-Ballon, war im Speisesaal frühzeitig 
parat. Die Dinge sollten bereit sein, wenn die Jubilarin, die heute 
sicher nicht bis zehn Uhr ausschlafen wird, frisch und munter 
ihren Festtag mit einem kräftigen «Kalazä» beginnen wird. Eini-
ge Bewohnerinnen und Bewohner fieberten auch mit und kamen 
noch ein wenig verschlafen auch etwas früher als sonst zum 
Morgenessen. Sie wollten doch da sein, wenn die Jubilarin auf-
tauchte.
Der hundertste Geburtstag, was für eine Zahl! Dabei ist die Ge-
meindeseniorin von Lungern noch fast so fit und munter wie 
eine Siebzigjährige. Dies hat sicher damit zu tun, dass sie ihren 
Lebtag bis heute immer aktiv war, eine aussergewöhnlich posi-
tive Lebenseinstellung hatte und mit einer grossen Dankbarkeit 
für alles Gute, das ihr beschieden war, durch das Leben gegan-
gen ist. A propos aktiv: «z’Marieli» hat eine sehr lange Schau-
spieler-Karriere hinter sich. Denn schon im Sommer anno 1924, 
damals noch «z’Josä Marieli», begann sie nur wenige Monate 
nach ihrer Geburt mit einer «Model-Karriere». Der ausgewiesene 
Holzbildhauer Beat Gasser, Wagner-Bat, erhielt nämlich dazumal 
von der Kirchgemeinde Lungern den Auftrag für die Erstellung 
einer prominenten Krippe. Für das Finden des perfekten Christ-
kinds musste er nicht lange suchen. Das erst kürzlich geborene 
Marieli in der unmittelbaren Nachbarschaft hatte doch gerade 
die richtige Grösse und die richtige Mimik und Gestik für die 
Darstellung des heiligen Geschöpfes. So strahlt sie uns bis heute 
noch alle Jahre über die Weihnachtszeit in der Lungerer Kirche 
zufrieden aus der Krippe an.  
Die grosse Feier im Eyhuis begann dann offiziell um 11.00 Uhr im 
Mehrzweckraum, der bis auf den letzten Platz gefüllt war. Ma-
rieli, in gespannter Erwartung, was jetzt da kommen möge, sass 
«g’sunntiged» in Front auf dem ihr zugewiesenen Stuhl. Nach 
einer Gratulationsansprache vom Geschäftsführer folgten eine 
ausführliche Ehrung des langen Lebens durch Theres Gasser-
Schallberger und ein Liederreigen vom Eyhuis internen Chor mit 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Die Höhepunkte vor dem Apéro 

Die Jubilarin Marieli Vogler-Gasser (Mitte) konnte ihren  
100. Geburtstag mit vielen Gratulantinnen und Gratulanten feiern, wie hier  
beispielsweise mit ihren Töchtern Evi von Wyl (links) und Ruth Zezzi-Vogler.

waren dann die offiziellen und persönlichen Gratulationen und 
Geschenkübergaben der illustren Gästen wie Frau Regierungs-
rätin Cornelia Kaufmann-Hurschler, Frau Gemeindepräsidentin 
Bernadette Kaufmann-Durrer und Frau Gemeinderätin Sandra 
Schallberger. Diese Aktionen erfolgten während dem Blitzlicht-
Gewitter vom eigens dafür eingeflogenen Star-Journalisten 
Robert Hess von der Obwaldner-Zeitung, der die historischen 
Momente mit seiner Kamera festhielt. Zur Überraschung aller 
Anwesenden ergriff dann auch die Jubilarin selber das Wort und 
dankte allen mit sehr persönlichen, erfrischenden Worten für 
alle Gesten und Gratulationen die ihr zu ihrem grossen Tag ent-
gegengebracht wurden.
Der 23. Februar ist bekanntlich jedes Jahr am gleichen Tag. Aber 
dieses Datum fällt nicht jedes Jahr in die gleiche Zeit; einmal 
ist dieses in der Fasnachtszeit und ein anderes Mal in der Fas-
tenzeit. Dieses Jahr traf es den 23. Februar in die Fastenzeit. 
Doch im Eyhuis war an diesem Tag kein Fasten angesagt, im 
Gegenteil. Es gab einen ausgiebigen Apéro und endlich für alle 
Gelegenheit, dem Geburtstagskind persönlich zu gratulieren und 
auf eine gute Zukunft anzustossen. Das ihr überreichte Plakat 
mit dem heurigen Titel des Lungerer Theaters «spiilid wiiter» 
sollte die Jubilarin und Jass-Fanatikerin dazu motivieren, auch 
über Hundert noch viele Nachmittage mit dem geliebten Karten-
spiel zu verbringen. Übrigens noch eine Information für Insider 
und auch «Gwundernasen» bezüglich Geburtstagsessen. Das von 
Marieli gewählte Wunsch-Menu war deftig und sehr fein, ging 
aber nicht in die Hüften, dafür in die Haxen! 
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Sandra Hodel ist seit dem 1. April die neue Geschäftsführerin vom Eyhuis.  
Der Vorgänger Herbert Gasser (links) und Stiftungsratspräsident Rolf Kaufmann 

wünschten ihr für die verantwortungsvolle Aufgabe gutes Gelingen und viel Freude.

SESSELRÜCKEN IM EYHUIS

Seit dem 1. April 2024, dies ist kein Scherz, weht im Eyhuis ein 
anderer Wind. Sandra Hodel übernahm an diesem Tag von Her-
bert Gasser die operative Leitung und Verantwortung für den 
Betrieb als Geschäftsführerin Eyhuis Lungern. Da der scheiden-
de Geschäftsführer für die offizielle Übergabe keine speziellen 
Insignien und vor allem keinen Stab hatte, entschied man sich 
anstelle einer Stabübergabe für ein «Sesselrücken». Anlässlich 
eines offiziellen Apéros mit der Bewohnerschaft und dem ge-
samten Stiftungsrat durfte die neue Geschäftsführerin auf dem 
Chef-Sessel Platz nehmen. Der zukünftige Pensionär, wie sich 
dies gehört, durfte sich gemütlich in einen bequemen Liegestuhl 
setzen. Der abtretende Chef durfte in den letzten Wochen bei 
der Einarbeitung der neuen Kollegin mit grosser Zufriedenheit 
feststellen, dass diese alle Kompetenzen und Fähigkeiten für die 
herausfordernde und verantwortungsvolle Aufgabe mitbringt. 
Das heisst, fast alle. Damit die Luzernerin aus Hergiswil am Napf 
in Zukunft auch alle Lungerer Dialekt-Wörter und -Ausdrücke 
nicht nur hört, sondern auch versteht, überreichte ihr der Vor-
gänger als Geschenk das «Obwaldner Mundart Wörterbuch» von 
Karl Imfeld. Die neue Geschäftsführerin erhielt von allen Anwe-
senden persönlich die besten Wünsche für gutes Gelingen, viel 
Freude, Glück und Segen in der neuen Aufgabe. Darauf wurde 
rundum gebührend angestossen.

Sandra Hodel neue Geschäftsführerin

Röhrligasse 7 | 6078 Lungern | 079 683 06 72 | www.schreinerming.ch
Dienstag & Donnerstag: 9–11 Uhr | Samstag: 9–12 Uhr

Hüsler Nest Center Lungern
Wir bringen die Perfektion der Natur in Ihr Schlafzimmer

Gerne beraten wir Sie unverbindlich in unserer Ausstellung

Profitieren Sie
von unserer
Frühlings-Hausmesse
vom 16. März – 4. Mai 2024

23

DAS EYHUIS INFORMIERT



«MAGRONÄ, WIÄ MACHT MÄ SIE GHERIG!?»
Küchenteam vom Eyhuis meistert diese Herausforderung

Vermutlich liegt man nicht völlig falsch, 
wenn man behauptet, dass fast jede 
Schweizerin und jeder Schweizer zwei, drei 
klassische Traditions-Menus zu ihren Lieb-
lingsspeisen zählt. Wir denken dabei vor 
allem an «Ghacket’s und Hörnli», Spaghetti 
Bolognese und natürlich «Magronä», das 
heisst, Älpler-Magronä. Diese Leibspeisen 
sind laut Volksmund vermeintlich auch alle 
sehr einfach zu kochen. 

Doch weit gefehlt. Magronä richtig zuzube-
reiten ist keineswegs etwa ein Pappenstiel, 
im Gegenteil. Es gehört scheinbar zu den 
heikelsten Speisen, um diese für alle zur 
vollen Zufriedenheit zu machen. Vermutlich 
hat sich offiziell noch kein Fünf-Sterne-
Starkoch an dieses Menü herangewagt. Da 
gibt es unzählige Varianten, nicht nur «hin-
dersi» oder «firsi». In jeder Küche werden 
sie anders zubereitet, wenigstens ein klein 
wenig anders. Es gibt verschiedene und 
geheime Herangehensweisen, je nach Dorf, 
Quartier, Heimet, Familie und Generation 
für die vermeintlich exakt richtige Herstel-
lung. Ausschlaggebend ist dabei natürlich 
vor allem der «richtige» Käse. 

«Seewser-Käse» für Magronen auf einen 
Dorfer Mittagstisch geht natürlich gar 
nicht; so aber auch keinesfalls Dorfer-Kä-
se für Magronen in «Uberseewes». Würde 
man im Eyhuis bei den über vierzig Be-
wohnerinnen und Bewohnern eine Umfra-
ge nach dem richtigen Margonä-Rezept 
machen, man bekäme mindestens vierzig 
verschiedene Rezepte. Diese alle würden 
natürlich auch den Status «das allgemein-
gültige Rezept» schlechthin beanspruchen, 
mit der klaren Ansage: «ä soo macht mä 
sie gherig!».

Das Küchenteam vom Eyhuis ist mutig, 
sehr mutig. Auf der Menukarte vom Eyhuis 
figuriert immer mal wieder «Älpler-Mag-
ronä» zur Wahl. Spannend ist dann jeweils, 
durch die Tische zu gehen und auf die Fra-
ge, ob die Magronä gelungen seien, etwa 
solche Antworten zu erhalten wie, «mol 

Bewerbung an:
Eyhuis, Eistrasse 11, 
6078 Lungern, Schweiz 
leitungpflege@eyhuis.ch

Kontaktperson:
Martina Weireter

Leiterin Pflege & Betreuung 
Tel 041 679 71 00

Hoffentlich finden wir Sie!

Pflegefachperson  
Pflegeassistenzperson  

Wiedereinsteigerin
für Tag und/oder Nacht  

Sie suchen eine gut bezahlte Herausforderung in einem  
sympathischen Haus? Im Eyhuis finden Sie sie!

Leben im Alter
E Y H U I S

Ihr Arbeitsort!

mol, sie sind rächt gsi» aber: «däheimä hei miär dr besser und meh Chäs dra gha», «ich 
ha miinä Liit allig nu ä gherigi Bellä-Schweitzi dra ta und dr Bellä mios de gherig bruinä 
sii», «iisi Mioter hed sie besser gmacht». Doch meistens kommen auch die Eyhuis-Mag-
ronen bei fast allen sehr gut an. Denn egal welche Variante auf den Tisch kommt, sie ist 
immer mit viel Engagement und Herzblut gemacht. 
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KEINE UMSCHULUNG VON EYHUIS-FACHPERSONAL  
ZU KOLPOTEUREN AM SCHWINGFEST 
Viele der Bewohnerinnen und Bewohner vom Eyhuis brauchen 
wegen ihren gesundheitlichen Herausforderungen täglich von 
ihrem individuellen Hausarzt verschriebene Medikamente. Die 
gesamte Bewirtschaftung, die Beschaffung, die Aufbereitung 
und die jeweilige Zuteilung erfordert erfahrenes Fachwissen 
und hohe Konzentration der jeweiligen Pflegefachpersonen. Der 
Verteilprozess ist akribisch festgehalten und trainiert; dies zur 
Sicherheit aller. Man stelle sich vor, Bewohnerin x erhält die 
Medikamente des Bewohner y. Da hat konzentriertes Arbeiten 
oberste Priorität. Das Spektrum der gesamten Palette der Me-
dikamente ist erstaunlich gross. Ein Blick auf die ganze, für den 
Tag individuell bereitgestellte Menge auf dem Medikamenten-
wagen, lässt staunen. Grosse Pillen und kleine Tabletten in allen 
Farben und kleine Becher mit verheissungsvollen Tropfen, alles 
ist vertreten. Täglich fährt eine Fachperson mit dem beladenen 
Medikamentenwagen zu den Mahlzeiten von Tisch zu Tisch und 
verteilt den Bewohnerinnen und Bewohnern persönlich die in-
dividuell verschriebenen Produkte in der richtigen Menge und 
zum richtigen Zeitpunkt.

Dies hat sich auch in Schwingerkreisen herumgesprochen. Sie 
wissen es sicher schon. Die Schwinger-Sektion Lungern ist heu-
er am 18. Mai 2024 Organisatorin und Gastgeberin für das 119. 
Ob- und Nidwaldner Kantonalschwingfest. Auch dort herrscht 
scheinbar, wie in vielen Bereichen, ein akuter Fachkräfteman-
gel. Bei den Schwingfesten sind dies kompetente Kolporteure, 
die sich mit ihren Bauchläden durch die Sitzreihen der Zuschau-
enden zwängen und allerhand Erfrischendes verkaufen, je nach 
Durst und Lust individuell das Richtige.

Der Gedanke liegt nahe. Das Eyhuis hat für diesen Grossanlass 
die Anfrage erhalten, als Kolporteure Fachkräfte mit Medika-

Versuch gescheitert: Schnell wurde klar, dass die Zeit nicht reicht,  
das Fachpersonal für Helfereinsätze am Ob- und Nidwaldner Kantonal-

schwingfest vom Medikamentenwagen auf Bauchladen umzuschulen,  
um die Schwingfans mit Erfrischungen zu versorgen.

Ein nicht ganz ernst gemeinter Beitrag zur Helfersuche für diesen Grossanlass 

menten-Verteil-Know-how zu stellen. Da will man natürlich 
fraglos helfen und hat sofort mit einem intensiven Ausbildungs-
programm begonnen. Die ersten Versuche zeigten aber schnell 
auf, dass der Medikamentenwagen natürlich kein Bauchladen 
ist. Da bräuchte es doch noch einiges an Übung. Zuerst war man 
sehr zuversichtlich, die nötige Kompetenz noch rechtzeitig zu 
erlangen. Doch dafür ist die Zeit bis zum grossen Fest der «Bö-
sen» zu kurz und man musste dem Schwing-OK schweren Her-
zens absagen.

  Strassenbau
  Wasserbau
  Werkleitungsbau
  Umbau und Renovationen
  Tragkonstruktionen

ZEO AG ı INGENIEURBÜRO
Brünigstrasse 12
6055 Alpnach Dorf 
041 672 70 60 ı www.zeo.ch

TRADITION HABEN
EINIGE. WIR PLANEN

IN DIE ZUKUNFT.
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Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen 
 
Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen

Wir beraten, unterstützen und 
entlasten pflegende Angehörige.
Gemeinsam mit Ihnen legen  
wir unser massgeschneidertes 
Angebot fest.

Weil Sie wichtig sind!

HABEN SIE
KEINE 
HAND FREI?

Kägiswilerstr. 29
6060 Sarnen

041 662 90 90
info@spitexow.ch

  
 

    

ADVENTSAUSSTELLUNG
S  1 .  November  und S  1 .  November

9.00 bis  19 .00 Uhr

Bl iomäMeit l i  •  Brünigstrasse  56 •  6078 Lungern 
www.bl iomaemeit l i .ch  •  info@bl iomaemeit l i .ch

BliomäMeitli GmbH • Brünigstrasse 56 • 6078 Lungern
www.bliomaemeitli.ch • info@bliomaemeitli.ch

MUTTERTAG
Sonntag, 12 . Mai, 9:00 bis 12:00 Uhr

Blumen schenken, weil sie es verdienen…

INSERATEN-ANNAHME 
LUNGERN INFORMIERT

Inserate können direkt bei der Ge- 
meindekanzlei Lungern aufgegeben 
werden. Dort erhalten Sie ebenfalls 
Auskunft über mögliche Grössen, 
Preis, Erscheinungsweise usw.
Bitte beachten Sie: Die Inserate 
werden 1-farbig schwarz oder 4-far-
big Skala abgedruckt. Bitte beach-
ten Sie: Der Insertionsschluss ist 
gleich dem Redaktionsschluss.

Rund um die Uhr erreichbar 
041 662 29 00 roethlin-bestattungen.ch

Röthlin Bestattungen begleitet Sie durch die 
Zeit des Abschiednehmens und unterstützt  
Sie bei allen nötigen Vorkehrungen, die vor, 

während oder nach einem Todesfall anstehen.
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Therapie und Ferienzimmer mit Psychiatrie-Spitex
in der She-Ra Gesundheitspraxis

FERIENZIMMER IM «BELLEWART» MIT  
FOKUS AUF EIN GELINGENDES LEBEN
In Lungern ist Bettina Dietrich als Shiatsu-Therapeutin schon vielen bekannt. Dass sie 
im Kanton Obwalden seit 2018 als freiberufliche psychiatrische Pflegefachfrau (psy-
chiatrische Spitex) anerkannt ist, ist weniger bekannt. Von der Berner Fachhochschule 
erhielt sie 2023 das CAS in Ambulante Psychiatrische Pflege. Die ganzheitliche Gesund-
heitsförderung liegt ihr nach wie vor am Herzen. Ob mit oder ohne Medikamente, 
gemeinsam gesetzte Therapieziele werden im Hinblick auf die gemeinsame Verantwor-
tung und Kompetenz aller Beteiligten immer wieder überprüft und dem Genesungs-
prozess angepasst.

In der Schweiz lebende Menschen können das Ferienzimmer im «Bellewart», in der 
Therapiewohnung im Haus von Bettina Dietrich, für ein bis sechs Monate mieten, um 
hier vor Ort vom Therapieangebot und den ambulanten Psychiatrie-Spitex-Leistungen 
zu profitieren. Im «Bellewart» wird der Fokus weg vom krankhaften Geschehen hin zum 
gelingenden Leben gerichtet, um die Selbstwirksamkeit und Gesundheit zu fördern. 

Willkommen sind Menschen, die jünger als 60 Jahre sind. Infolge einer Depression, 
Burnout oder Angsterkrankung fehlt ihnen (noch) die Stabilität, alleine oder im ge-
wohnten Umfeld zu leben. Die grundlegende Tagesstruktur jedoch bewältigen sie 
selbständig oder wollen sich darin üben. Ihnen reichen täglich zwei Stunden Therapie 
von Montagmittag bis Freitagmittag. Der Aufenthalt im «Bellewart» soll nachhaltige 
positive Veränderungen und Verhaltensweisen realisieren, welche im Lebens- und Be-
rufsalltag selbstkompetent und autonom weitergeführt und verankert werden können. 
Menschen, die keinerlei Hilfe in der körperlichen Pflege benötigen, absprachefähig 
sind und keine Tendenzen in Bezug auf Selbstverletzung, Fremdgefährdung und / oder 
Sachbeschädigung haben, können im «Bellewart» aufgenommen werden. Ausserdem 
leben sie suchtmittelabstinent, um sich und andere zu schützen. 
Ziel ist, in einem freien Rahmen, nicht ganz alleine und doch sehr selbständig wieder 
Fuss zu fassen, das Selbstvertrauen und den Selbstwert wieder zu finden und dann 
gestärkt und motiviert Abschied zu nehmen.
An Feiertagen und an Wochenenden ist das «Bellewart» geschlossen. 

Die ganzheitliche Gesundheitsförderung ist für Bet-
tina Dietrich wichtig. Im Zusammenhang mit ihren 

Ausbildungen bietet sie dazu neu das Ferienzimmer 
im «Bellewart» an.

Mietdauer ein bis sechs Monate

Am Samstag, 4. Mai 2024, von 
13.00–17.00 Uhr, sind die Türen im 
«Bellewart», Brunnenmadstrasse 4, 
Kaiserstuhl, für Interessierte offen. 

BETTINA DIETRICH BIETET FOLGENDE LEISTUNGEN AN: 
Psychiatrie-Spitex: Bedarfsabklärung, Beratungen im Umgang mit Krankheitssymp-
tomen und Rückfallprävention bei Depressionen, Burnout, Angsterkrankungen, post-
traumatischen Belastungsstörungen, Suchterkrankungen, Psychosomatik und chroni-
schen Schmerzen. Erlernen von Bewältigungsstrategien und Anbieten und Erarbeiten 
der Tagesstruktur.

Komplementärtherapie Shiatsu: Gesundheitsberatungen, Resilienz fördern bei di-
versen Schmerz- und / oder Verspannungszuständen, Erschöpfung, Stress-Symptomen, 
Burnout, depressiven Verstimmungen, Trauer, Schlafstörungen, Konzentrationsstörun-
gen, Schwangerschaft, Wochenbett, Wechseljahrbeschwerden, Verdauungsproblemen. 
Erlernen von einfachen Körper-, Atem- und Achtsamkeitsübungen.

Reba-Test – psychosomatische Energe-
tik: Beratung im Umgang mit Krankheits-
symptomen und Empfehlung der zusätz-
lichen Unterstützung mit den getesteten 
homöopathischen Rubimed-Komplex-
mitteln bei ADHS, depressiven Verstim-
mungen, chronischen Schmerzzuständen, 
chronischer Stress-Symptomatik, chroni-
scher Gereiztheit, Burnout, Suchterkran-
kungen. 
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WENN DIE GANZE GEMEINDE VON  
DER FISCHEREI PROFITIERT

Fischerparadies Lungern

Vor 14 Jahren vom Verein Fischerfreunde Lungern, der Gemeinde und dem Tourismus Lungern gegründet, hat sich die Lungerersee AG 
zu einem nicht mehr wegzudenkenden Wirtschaftsfaktor entwickelt. Vom Erfolg der Gesellschaft profitiert heute die ganze Gemeinde.

Das Fischerparadies Lungern hat sich zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt.

Wirft die Fischerin oder der Fischer am Lun-
gerersee seine Angelrute aus, beeinflusst 
er bereits die wirtschaftliche Wertschöp-
fung der Gemeinde. Dabei ist das gekaufte 
Patent in den meisten Fällen erst der An-
fang. Nicht selten entdecken die Fischerin-
nen und Fischer beim Rundgang durch den 
gut bestückten und mit für die Fischerei 
erforderlichen Accessoires ausgestatteten 
Shop der Lungerersee AG den einen oder 
anderen Artikel. Und da die Fischer oft aus 
dem Unterland anreisen, gehört der Besuch 
eines Restaurants im Dorf dazu. Die Ein-
nahme eines Imbisses oder Getränks sind 
alles Faktoren, welche die Wertschöpfungs-
kette im Dorf am Brünigpass beeinflussen. 

FISCHER GENERIEREN ÜBERNACHTUNGEN
Das ursprünglich von den Fischerfreunden ins Leben gerufe-
ne Fischerparadies ist zu einem Erfolg geworden, an den wohl 
niemand geglaubt hat. Doch wie fast in allen Fällen hat jede 
Medaille zwei Seiten. Mit Lenkungsmassnahmen wie der SaNa-
Pflicht ist es der Gesellschaft gelungen, das Schiff auf Erfolgs-
kurs zu halten. Gleichzeitig hat sich die Lungerersee AG zu einem 
für die Gemeinde Lungern wichtigen Leistungsträger entwickelt. 
Es gibt zwar keine offizielle Statistik, Fakt aber ist, dass in Lun-
gern sowohl die Hotels, die privaten Ferienwohnungsanbieter 
wie auch der Campingbetrieb von der Anwesenheit der Fischer 
profitieren. Die durch die Fischer generierten Übernachtungen 
sind auch für Lungern Tourismus zentral. «Wir wissen von vielen 
Fischern, dass sie für zwei und mehr Tage nach Lungern reisen 
und hier an unserem schönen See ihrem Hobby, dem Fischen, 
frönen», weiss Daniel Odermatt, Geschäftsführer der Lungerer-
see AG, aus vielen Gesprächen mit den Besucherinnen und Be-
suchern.

DORFVEREINE UNTERSTÜTZEN
«Geht es der Lungerersee AG gut, sollen davon auch die ört-
lichen Dorfvereine und Fachgeschäfte profitieren», lautet ge-
mäss Verwaltungsratspräsident Denis Schürmann seit jeher das 
Kredo der Gesellschaft. Und so unterstützt die Lungerersee AG 
seit Jahren verschiedene Dorfvereine bei ihren Aktivitäten. Egal 
ob das OK vom Lungerer Seenachtsfest, die Theaterlyt, die Feld-
musik, der Jodlerklub oder die Gibelguugger – sie alle und noch 
einige mehr kommen regelmässig in den Genuss von Beiträgen 
aus der Kasse der Lungerersee AG. «Insgesamt 12’000 Franken 
waren es alleine im vergangenen Jahr», rechnet der Verwal-
tungsratspräsident vor und ergänzt: «In diesem Betrag nicht 
eingerechnet sind all die Anschaffungen an Materialien, die wir 
wann immer es möglich ist, bei den Fachgeschäften im eigenen 
Dorf beziehen.» Knapp 22’000 Franken waren dies im nun abge-
schlossenen Geschäftsjahr 2023, die so in die dorfeigene Wert-
schöpfungskette eingeflossen sind. Das soll auch in Zukunft so 
bleiben, versichert Veraltungsratspräsident Denis Schürmann.
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Die Grenze zwischen den Teilsamen  
bleibt vorläufig bestehen.

ALLEIN IN DIE ZUKUNFT – WIE EINE  
VISION ZUM DEBAKEL WURDE

Einungsgemeinde der Teilsame Lungern-Dorf

Nachdem die Teilsame Obsee den Ab-
bruch der Vorbereitungsarbeiten zum 
Zusammenschluss der beiden Teilsamen 
beschloss, machte sich eine «IG Weiterent-
wicklung Teilsame Dorf» Gedanken über 
die Zukunft der Teilsame im Alleingang und 
stellte zwei Anträge an die ordentliche Ei-
nungsgemeinde vom 27. März 2024. Nebst 
Bestätigungs- und Neuwahlen in verschie-
dene Gremien, entschieden die Teiler über 
weitere Anträge des Teilenrates. 
Was sich genau vor vier Jahren hoff-
nungsvoll aus einer Vision zu entwickeln 
begann, endete abrupt am 13. Oktober 
2023 durch den Beschluss der Teilsame 
Obsee, die Vorbereitungsarbeiten zum 
Zusammenschluss der beiden Teilsamen 
abzubrechen. Obwohl die getrennte land-
wirtschaftliche Nutzung von Alpen und 
Allmendland im neuen Einung und der 
Alpenverordnung festgeschrieben und 
juristisch an verschiedenen kompetenten 
Stellen abgeklärt und als rechtlich ein-
wandfrei befunden worden war (der Nut-
zen für die neue Korporation ist in diesem 
Fall höher zu gewichten als die Gleichbe-
handlung aller Teiler), konnte eine bäuerli-
che IG von Obsee nicht von der Rechtmäs-
sigkeit überzeugt werden. Stattdessen 
wurde nur einem Zusammenschluss der 
Forstbetriebe zugestimmt. 

Josef Vogler, Rüti, Projektleiter Dorf, er-
läuterte detailliert die bisher ausgeführten 
Vorbereitungsarbeiten für den Zusammen-
schluss der Teilsamen. Die Kosten je Teil-
same belaufen sich auf Fr. 36‘059.50 und 
setzen sich zusammen aus der Erarbeitung 
der Grundlagen mit Fachleuten, Sitzungs-
geldern und Entschädigungen der Kommis-
sionen. Damit können die Akten geschlos-
sen und archiviert werden, in der Hoffnung 
auf eine spätere, erneute Aufnahme der 
Verhandlungen. 
Wie die «IG Weiterentwicklung Teilsame 
Dorf» beantragt hat, werden nun verschie-
dene Kommissionen die zukünftige Neu-
ausrichtung der Teilsame Dorf in die Wege 
leiten, d.h. die Überprüfung der Betriebs-
organisation, die Ermittlung des Personal-
bedarfs für die Administration, die Revision 
der Reglemente und, als wichtigster Teil, 
die Organisation des Forstbetriebs. Um all 
dies zu realisieren, hat die Einungsgemein-
de den entsprechenden Antrag mit einem 
Projektkredit von Fr. 37‘000.– genehmigt.  
Dem Antrag des Teilenrates für einen Bei-
trag an den Umbau der Alpgebäude im 
Gschwanten und auf Seefeld in der Höhe 
von Fr. 170’000.– wurde zugestimmt. Die 
Hüttenbesitzer werden den Grossteil der 
Kosten selber tragen.

Forstpräsident Tony Ming-Hardegger hat 
nach fünfzehn Jahren im Teilenrat demis-
sioniert. Roger Vogler-Windlin übernimmt 
sein Amt. Neu in den Rat gewählt wurde 
Christian Ming-Mathis, Hostettfranzen. Der 
nach 18 Jahren abtretende Rechnungsrevi-
sor Josef Vogler-Müller, Rüti, wird ersetzt 
durch Beat Gasser-Buchli, Sommerweid. 
Bei den Finanzgeschäften schlossen der 
Forstbetrieb und die Gartenverwaltung mit 
einem schönen Erfolg ab. Der Reingewinn 
der Teilsame beträgt Fr. 85‘246.04.
Nach dem offiziellen Teil kam das Landgut 
Biel zur Verlosung. Beat Ming, Batis, wird es 
ab dem 1. März 2025 während zehn Jahren 
bewirtschaften.

Willi Imfeld, Aktuar
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REHKITZRETTUNG LUNGERN 2024
Jägerinnen und Jäger Lungern

AUSGANGSLAGE
Jährlich wird im Mai und Juni eine hohe Anzahl an Unfällen mit Mähmaschinen und Reh-
kitzen verzeichnet. Zum Zeitpunkt der ersten und wichtig auch der zweiten Mahd besitzen 
Rehkitze noch keinen Fluchtinstinkt und ducken sich bei lauernder Gefahr, weshalb sie im 
hohen Gras praktisch nicht sichtbar sind. Auch nach der Duckphase ist es für teils-mobile 
Rehkitze, aufgrund der Geschwindigkeit der heutigen Mähmaschinen, schwer, rechtzeitig 
zu flüchten. 

Ein Rehkitz wird durch den Kontakt mit einem Mähwerk getötet oder schwer verletzt 
(Beine werden abgemäht). Ein solcher Vorfall ist für alle Beteiligten traurig. Der Landwirt 
oder die Landwirtin fühlt sich ohnmächtig angesichts des vielleicht noch leidenden und 
klagenden Kitzes, und der Wildhüter oder die Jägerin / der Jäger hat anschliessend die 
undankbare Pflicht, das Tier zu erlösen. Die Rehgeiss sucht ihr verlorenes Kitz teilweise 
noch tagelang im selben Feld.

REHKITZRETTUNG IM JAHR 2024
An erster Stelle möchten wir Lungerer Jägerinnen und Jäger uns 
für die erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Landwirten in der 
Mähsaison 2023 bedanken. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
die Rehkitzrettung in unserer Gemeinde so vorbildlich und zuver-
lässig betreiben können. 

Für das Aufspüren der Kitze mit der Drohne samt Wärmebildka-
mera sind die frühen Morgenstunden optimal, da sich das Tier 
aufgrund seiner Temperatur deutlich von der kühlen Umgebung 
abhebt. Deshalb sind wir darauf angewiesen, dass die Landwirte 
uns am Abend vor der Mahd so bald wie möglich informieren. So 
haben wir genügend Zeit, um die Verblendungen anzubringen und 
die Drohnenflüge zu organisieren. Beiliegend finden Sie die aktu-
elle Einteilung. 

Interessierte Landwirte sind bei einem Drohnenflug am Morgen 
immer herzlich eingeladen.

Um die drohnengestützte Rehkitzrettung weiterhin in diesem 
wertvollen Umfang betreiben zu können, sind wir immer wieder 
auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Nur so können Akkus, 
Drohnen, Wärmebildgeräte usw. auf einem technisch einwandfrei-
en Standard gehalten werden. Wenn Sie uns mit einem Geldbeitrag 
unterstützen möchten, finden Sie nachfolgend unsere Kontoinfor-
mationen:

Rehkitzrettung mit Einsatz einer Drohne und Wärmebildkamera  
in den frühen Morgenstunden.

Rehkitz

CH64 0078 0000 3631 3014 5
Rehkitzrettung Lungern
Bahnhofstrasse 30
6078 Lungern

Wir danken den Landwirten für ihr Verantwortungsbewusstsein 
und schätzen diese Zusammenarbeit, mit welcher wir einen wich-
tigen Beitrag zum Natur- und Tierschutz leisten. 

Die Lungerer Jägerinnen und Jäger
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GEBIET JÄGER TELEFON NATEL
Chäl / Brand Edi Halter

Ueli Odermatt

Geisswägers 041 620 09 62 079 641 57 04

079 779 24 90

Oberbrünig Andreas Vogler

Jonas Vogler

Landjägers 

Landjägers

079 594 55 31

079 572 98 04

Hinti / Birglä Ulrich Knotzinger Röhrligasse 7 079 702 22 10

Chäppäli, 

östlich Bahnlinie

Michael Ming

Alexa von Rotz

Batlis 041 678 01 40 

041 678 01 40

079 243 55 10 

079 336 07 37

Chäppäli, 

westlich Bahnlinie

Hans Vogler

Ueli Imfeld

Sunnis

Bachtonis

041 678 16 32 079 826 60 13

079 237 36 94

Bannholz / Aglimatt

Hinti

Roli Burch 

Ernst Rohrer

Röhrligasse

Rosenweg 3

041 678 18 41

041 610 63 79

079 329 15 17 

076 442 45 53

Buchenegg

Stocki Engenhiseren

Werner Vogler 

Maurus Gasser

Landjägers

Riätli

041 678 12 06 079 247 59 87

079 625 31 48

Flüelisbärg Andreas Gasser

Peter Gasser

Metzgers

Torä

041 678 05 77 079 352 00 34

079 376 93 01

Tschorren / Vitrigen

Wyden Rotenhuisen

Gregor Amgarten

Hugo Imfeld

Sigerschtä

Drährnazä

041 678 15 18

041 678 20 66

079 349 00 02

079 340 68 57

Lauenen Kaiserstuhl Rolf Kaufmann

Martin Durrer

Seeplätzli 

Summerweid

041 678 14 04 079 641 58 59

079 447 21 18

Ifang Glois Halter Rellis 041 678 18 04 079 317 81 82

Bürglen Sepp Vogler

Heidi Vogler

Geisswäg

Geisswäg

041 678 19 69 079 742 44 04 

079 767 85 81

Hinter dem See Dominik Halter

Christoph Wieland

Geisswägers 078 918 25 79

via Dominik H.

Mirgi / Schwand 

Wichel

Gina Imfeld

Hansruedi Imfeld

Gloisä

Gloisä

079 721 09 99

079 215 60 58

Sommerweid / Hag Pascal Imfeld

Walter Gasser

Drährnazpoilis

Schinbärgä

041 678 01 84

041 678 17 46

079 687 17 08

079 584 76 36

Birgis-Stäbnet bis Juich  

& Schwendlä

Bruno Furrer

Beat Gasser

Remo Vogler

Tennels

Onkis

Schwand

041 678 21 32

041 678 11 37

079 623 70 02

079 245 36 78

077 489 32 25

Chriäsl.-Stäbnet –  

Melkers-Stäbnet Ärgetä

Trischtelderä

Daniel Ming

Werner Knubel

Batlis

Wichel 041 678 03 12

079 625 31 58

079 343 25 35

Bei dringenden Fällen ganzes Gemeindegebiet:
Urs Kathriner, Wildhüter
079 255 95 19

Kreuzgasse 8 · 3860 Meiringen
Hagstrasse 13 · 6078 Lungern

www.pulver.ch

seit 50 Jahren

wirtschaftlich
nachhaltig
kompetent
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Transporte aller Art • Spezialtransporte 
Muldenservice • Kranarbeiten • Winterdienst

Imfeld Christian Transporte, Industriestrasse 50, 6078 Lungern, 079 346 94 75

Öffnungszeiten:
MO – FR 07.00 – 11.45 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag jeweils bis 19.00 Uhr 

WSA Recycling AG
Zelgwald 1
6055 Alpnach
Tel. 041 670 36 36 
www.wsa-alpnach.ch

Entsorgungs-Center Ob- und Nidwalden
Im Kieswerk Grosse Schlieren, Zelgwald 1, Alpnach Dorf
Beratung • Annahmestelle • Muldenservice • Recycling

Unsere Kunden: Industrie- und Gewerbebetriebe, Landwirtschaft, Private
Annahme (gegen Gebühr): Altholz, Altfenster, Sperrgut, Altpneus, Siloballenfolien, 
Inertstoffe (Backsteine, Keramik, Glas usw.)
Folgende Materialien werden vergütet: Alteisen und Metalle 
Gratis: Elektrogeräte (SENS-Swico)

Ä suibri Sach!

  

 
 

 
 

GEMEINSAM FÜR IHR STRAHLENDES LÄCHELN
Zahnteam Lindenhof Sarnen und Giswil sind
Teil der Adent Zahnarztzentrum Gruppe

Sarnen Praxis
Lindenhof 6
6060 Sarnen
sarnen@adent.ch

Giswil Praxis
Bahnhofplatz 2
6074 Giswil
giswil@adent.ch

Online Termin

www.adent.ch

32

INSERATE



1. OBWALDNER BLÄSERTAG
Es gibt ihn, den 1. Obwaldner Bläsertag. Organisiert von den Musikschulen des Kantons 
Obwalden, treffen sich alle jungen und jung gebliebenen Bläserinnen und Bläser am  
8. Juni 2024 um 19 Uhr auf der Bühne in der Dossenhalle Kerns. 

Musikschule Giswil-Lungern

ONEDAYBAND
Zusammen Musizieren, Spass haben und sich gegenseitig inspi-
rieren ist das Ziel dieses Tages. Denn alle Bläserinnen und Bläser 
sind herzlich eingeladen mitzuspielen, von der Primarschülerin 
und dem Primarschüler im ersten Spieljahr bis zu den versierten 
Grosseltern. Innerhalb eines Probenachmittags (Beginn 14 Uhr) 
wird aus all diesen Mitwirkenden die «OneDayBand» geformt, 
die dann abends zum grossen OneDay-Blasorchester wird. 

SHOWDOWN AM ABEND!
Neben der OneDayBand spielen auch die Jungmusiken aus jeder 
Obwaldner Gemeinde. Speziell für diesen Event, haben sie sich 
ebenfalls zu einem grossen Jungmusikorchester zusammenge-
schlossen und präsentieren die gemeinsam geprobten Stücke.

Ein gemeinde- und generationenübergreifender Plauschtag für 
alle Bläserinnen und Bläser. Denn zusammen Musizieren macht 
Freude und steckt an. Um dieses Gefühl an die junge Genera-
tion weiterzugeben, wurde dieser Tag ins Leben gerufen. Damit 
auch weiterhin die Klänge von Blasinstrumenten in Obwalden 
ertönen.

Anmeldung OneDayBand bis Ende Mai direkt:
www.musikschulen-ow.ch 
oder per Mail an die örtliche Musikschule.

OK Obwaldner Bläsertag
Christoph Blum

BILDQUALITÄT FÜR  
LUNGERN INFORMIERT

Um eine gute Bildqualität im Lun-
gern informiert zu erreichen, soll-
ten die Bilder eine hohe Auflösung 
haben (Dateigrösse ab ca. 1 MB).
Bitte liefern Sie die Bilder separat 
zum Text als eigene Datei, die Origi-
nal-Bildqualität bleibt so erhalten.
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IN DIE WELT DES LESENS EINTAUCHEN
«GSCHICHTÄ LOSÄ»
Am Mittwochnachmittag, 20. März 2024, 
begrüssten wir eine grosse Schar von 25 
Kindern zu unserem Vorleseanlass. In zwei 
Gruppen erzählten unsere Vorleserinnen 
Martina Imfeld und Daniela Gasser Ge-
schichten rund um Ostern. Gespannt und 
aufmerksam hörten sie zu und tauchten 
mit den Erzählerinnen in die verschiede-
nen Geschichten ein. Viele hatten danach 
Lust auf weitere Geschichten und nutzten 
die Gelegenheit, in der Bibliothek das eine 
oder andere Buch auszusuchen und gleich 
auszuleihen.
Für den Heimweg erhielten alle Zuhöre-
rinnen und Zuhörer «Schoggi-Eili» als 
süsse Einstimmung auf Ostern.
Wir bedanken uns herzlich für das In-
teresse und freuen uns jetzt schon auf 
den nächsten Anlass: Gschichtä-Losä am 
Schweizer Vorlesetag am 22. Mai 2024, 
14.00 Uhr–16.00 Uhr. 

NEU! DIGITALE AUSLEIHE «ONLEIHE» IN DER BIBLIOTHEK LUNGERN AUF DEN SOMMER
Der digitale Wandel hat seit längerem auch Einzug in den Bibliotheken gehalten. Die Akzeptanz und Verfüg-
barkeit von digitalen Lesegeräten (Smartphone, E-Reader, Computer, iPads) ist sehr gross. Es ist uns deshalb 
ein Anliegen, unseren Benutzerinnen und Benutzern auch diese Möglichkeit der elektronischen Ausleihe von 
über 27’000 Medien (E-Books, Hörbücher, Zeitungen und Magazine, Videos und Musik) zu bieten. Der Ge-
meinderat hat dieses Anliegen unterstützt und den Antrag für den Beitritt zur digitialen Bibliothek Zentral-
schweiz DiBiZentral gestellt.
Nach einer Vorlaufzeit von etwa zwei Monaten erfolgt voraussichtlich Ende Mai / Anfang Juni die Implemen-
tierung der «Onleihe» in der Bibliothek Lungern.
Unsere Bibliothek erweitert auf diese Weise das Medienangebot um ein Vielfaches und verfügt damit über 
das gleiche digitale Angebot wie grosse Bibliotheken. Die zeitliche und örtliche Unabhängigkeit der Ausleihe 
bietet viele Vorteile:

•   Für Arbeitstätige, welche die Bibliothek nicht während den Öffnungszeiten besuchen können;
•   Für gehbehinderte Personen;
•   Das Lesen unterwegs / in den Ferien;
•   Ausleihe rund um die Uhr;
•   Älteren Personen erleichtert die Einstellung der Buchstabengrösse und Helligkeit bei den E-Books das Le-

sen und ermöglicht ihnen auch bei zunehmender Abnahme der Sehfähigkeit länger das Lesen von Büchern.

Wir freuen uns darauf, mit der digitalen Ausleihe «Onleihe» unser Angebot zu erweitern und der Lungerer 
Bevölkerung zur Nutzung anzubieten.

Bitte beachten Sie unsere Information zum Start der Onleihe auf unserer Webseite www.bibliothek-lungern.ch, 
Crossiety und Instagram!

Bibliothek Lungern
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NÄCHSTE ANLÄSSE
Schweiz. Vorlesetag – Fokus generationenverbindendes Lesen
Mittwoch, 22.05.2024, 14.00–16.00 Uhr 
Wir freuen uns, Irma Gasser – ehemalige Heilpädagogin der 
Schule und geschichtenerzählende Grossmutter – als Gastvor-
leserin begrüssen zu dürfen.

Alle Kinder von 4–10 Jahren und ihre Eltern, Grosseltern, Gotti und 
Götti sind herzlich willkommen. Gemütliches Zusammensitzen 
bei Kaffee / Tee / Sirup und Kuchen für alle!

Buchstart
Mittwoch, 05.06.24, 10.00–10.45 Uhr
Für Kinder bis 3 Jahre

Bei allen Anlässen sind immer auch kleinere oder grössere Ge-
schwister herzlich willkommen.

UND ZUM SCHLUSS… UNSER BUCHTIPP!
Die Hafenärztin (Henrike Engel)

Historische Romanreihe
Anne Fitzpatrick ist voller Hoffnung. Als 
eine der ersten Ärztinnen Deutschlands 
hat sie 1910 am Hamburger Hafen ein 
Frauenhaus eröffnet. Da werden neben 
dem Frauenhaus im Hafenbecken zwei 
Leichen entdeckt. Die Polizei spielt den 
Vorfall als Mord im Milieu herunter. Aber 
warum ermittelt der wortkarge Kommis-
sar Berthold Rheydt trotzdem weiter?

Die Romanereihe «Die Hafenärztin» überzeugt durch eine Mi-
schung aus historischem Roman, spannendem Krimi und eman-
zipierter Liebesgeschichte.

Neu in der Bibliothek Lungern erhältlich!

Das Bibliotheksteam
info@bibliothek-lungern.ch
www.bibliothek-lungern.ch

Dorfladen Lungern GmbH | Fam. Wallimann-Halter | 041 678 13 86 | info@volg-lungern.ch

Ruth Bürgi • dipl. Fusspflegerin 
Feldgasse 10 • 6078 Lungern
Privat 041 678 22 60 • Mobile 076 539 28 17

Schick 

dim Fios

ä Grios!
Fusspflege Ruth Bürgi

für Sie und Ihn
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SCHULKLASSE AUS GLAND  
ZU BESUCH IN LUNGERN 
Im Rahmen des vom Bund lancierten Sprach- und Kulturaustausch-Projekts «Movetia» 
besuchte eine Schulklasse aus Gland (VD) vom 28. Februar bis 1. März die Erst-Ober-
stufen-Klasse aus Lungern. Die beiden Schulklassen hatten sich bereits im vergange-
nen Herbst in Gland getroffen und sich dort gemeinsam mit dem Thema «Was ist die 
Schweiz?» befasst. 

Nach der Fahrt mit der Lungern-Turren-Bahn konnten alle Schülerinnen und Schüler bei der Alp Breitenfeld ein grossartiges Panorama geniessen.

Sprach- und Kulturaustausch

Die achtköpfige Lungerer Schulklasse erwartete die 19-köpfige Schulklasse aus Gland 
am Mittwochmittag mit grosser Spannung. Am Nachmittag spazierten die Jugendli-
chen aufs «Chäppeli». Dort gab es verschiedene spielerische Aktivitäten und eine Ver-
pflegung auf dem Feuer. 

Am Donnerstag stand ein Ausflug auf den Turren und die Wanderung zur Alp Breiten-
feld auf dem Programm. Für einige «Glander» Jugendliche war es die erste Fahrt mit 
einer Gondel. Entsprechend atemberaubend war das prächtige Bergpanorama und 
brachte die ein städtisches Umfeld gewohnten Glanderinnen und Glander ins Staunen. 

Bevor die welsche Schulklasse am Freitagmittag wieder abreiste, schaute man beim 
gemeinsamen Brunch im Schulhaus Grossmatt auf die Erlebnisse zurück. 

PUTZFEEN GESUCHT!
Für die Grundreinigung der Schulhäuser während den Sommer-
ferien suchen wir helfende Hände! Ihr Einsatz kann flexibel 
gestaltet werden (Tageseinsätze). Beginn ab Juli 2024. Sie sind 
mindestens 16 Jahre alt und fühlen sich angesprochen? 

Unsere Hausdienstmitarbeiter Nick Stalder, 076 592 83 19 oder Daniel Gasser, 079 
782 07 06 geben Ihnen gerne detailliertere Auskunft.

Es sind nicht nur die Berührungspunkte 
mit der französischen Sprache, die diesen 
Austausch besonders wertvoll machen; 
sondern insbesondere auch der horizont-
erweiternde Blick auf die verschiedenen 
Lebenswelten von Gleichaltrigen und die 
kulturelle Vielfalt der Schweiz! Mit viel 
Offenheit, Mut und einer guten Portion 
Improvisationsgeschick sind sich die Ju-
gendlichen begegnet. Für sie alle eine He-
rausforderung mit viel Bildungspotential!
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BEWEGUNG UND SPORT IM ALTER
Bewegung und Sport fördern die Gesundheit und steigern die Lebensfreude und das gesellschaftliche Miteinander. 

Öffentliche Turnstunden

Die Senioren-Turnstunden für Frauen 
und Männer halten ein vielfältiges Ange-
bot mit verschiedenen Bewegungsarten 
für Sie bereit. Man trifft sich zu gelenk-
schonender Gymnastik. 
Die dem Alter angepassten Übungen fin-
den hauptsächlich im Sitzen statt. Durch 
gezielte Bewegungen mit und ohne Hand-
geräte (Bälle etc.) wird die Kräftigung der 
Muskulatur, das Gleichgewicht und die 
Koordination gefördert. Regelmässige 
Trainings leisten einen wichtigen Beitrag, 
um Unfälle und Stürze zu verhindern.  
Die wöchentlichen Turnstunden finden 

jeweils am Montag von 14.00 Uhr–15.00 
Uhr in der alten Turnhalle im Schulhaus 
Kamp statt. Geleitet werden die Lektio-
nen abwechselnd von Dorli Imfeld-Bandi, 
Silvia Imfeld-Bürgi und Andrea Gasser-
Wegmann. 
Nach der Bewegungsstunde trifft sich ein 
Grossteil der Gruppe im Eyhuis zu einem 
gemütlichen Jass. 

Gesellen Sie sich zu uns und besuchen Sie 
eine unserer öffentlichen Turnstunden!
Für nähere Informationen kontaktieren 
Sie uns. 

Kontakt: 
Silvia Imfeld, 079 641 69 19

Die öffentlichen Schnupperstunden 
finden wie folgt statt:
Montag 6. Mai 2024
Montag 13. Mai 2024
Montag 27. Mai 2024

MACH MIT, BLEIB FIT!

Ettlin AG
Brünigstrasse 89
Tel. 041 678 22 22
6078 Lungern
info@elektro-etttlin.ch
www.elektro-ettlin.ch

Elektro Ming GmbH
Brünigstrasse 89

Tel. 041 678 18 18
6078 Lungern

info@elektro-ming.ch
www.elektro-ming.ch

Wir sorgen für Power
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Jubiläen der Funktionäre (von links): Erwin Halter (10 Jahre),  
Markus Berwert (20 Jahre, Ehrenmitglied neu), Christof Dreier (10 Jahre)  

und Hanspeter Streich (20 Jahre, Ehrenmitglied).

Die 1. Mannschaft präsentiert sich im neuen Dress.

GROSSE LEIDENSCHAFT FÜR DEN FUSSBALL
GENERALVERSAMMLUNG FC
Der Vorstand durfte die Mitglieder am Freitag, 26. Januar im 
Restaurant Bahnhöfli zur Generalversammlung begrüssen. Der 
Präsident Erwin Halter, fünf Vorstandsmitglieder und die Revi-
sorin Edith Bürgi wurden wiedergewählt. 
In Anerkennung für seinen langjährigen Einsatz für den Verein 
wurde Markus Berwert mit einem kräftigen Applaus zum Ehren-
mitglied gewählt. Markus ist seit vielen Jahren unser J+S Coach 
und einer der Ansprechpartner beim IFV. Er war mehrere Jahre 
als Trainer der 1. Mannschaft tätig. In seiner 1. Amtszeit legte er 
einen Grundstein für die Aufstiege von 2008 und 2010. 
Mit grosser Freude durften wir ihm und drei weiteren langjähri-
gen Funktionären zum Jubiläum gratulieren. Für ihre langjährige 
Vereinstreue wurde allen von Markus Berwert, in der Funktion 
als IFV Präsident, eine Auszeichnung überreicht. Der FC Lungern 
ist sehr dankbar, auf solch treue und engagierte Funktionäre 
zählen zu dürfen. Nach der GV durften wir einen Film vom letz-
ten Juniorenausflug geniessen.

FC Lungern

NEUES DRESS FÜR 1. MANNSCHAFT
Herzlichen Dank an unseren Hauptsponsor OKB sowie den Aus-
rüster Dolomiten Sport. Die Mannschaft freut sich auch über 
lautstarke Unterstützung, um den Ligaerhalt zu sichern. Spiel-
daten auf www.fclungern.ch

VORANZEIGE DORFTURNIER
Am Samstag, 31. August 2024 findet das Dorfturnier statt.
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VIER EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE  
VEREINSTREUE
Anlässlich der 157. Generalversammlung blickte die Feldmusik 
Lungern auf das vergangene Vereinsjahr 2023 zurück. Ein Höhe-
punkt war das Theaterprojekt «Der Glöckner von Notre Dame», 
welches wir musikalisch unterstützten. Dies war etwas Neues 
und Spezielles.
Zudem probten wir für weitere Auftritte wie den 50. Geburtstag 
der Blasmusik Hasliberg und das Adventskonzert im November, 
an welchem wir Unterstützung von Nicole Flühler erhielten, die 
das Publikum mit ihrer Stimme verzauberte.
Während des Jahres konnte man die musikalischen Klänge der 
Feldmusik auch bei diversen Kirchen- und Gemeindeanlässen hören.

EHRUNGEN
Die Feldmusik Lungern ist stolz, vier langjährige treue Mitglie-
der zu ehren. Dies sind Fränzi Heimann und Angi Schöpfer für 
je 20 Jahre aktives Musizieren in der Feldmusik Lungern und 
Melanie Gasser für 30 Jahre aktives Musizieren. Besonders stolz 
sind wir auf unseren CISM-Veteranen Alois Gasser. Er wurde für 
60 Jahre aktives Musizieren geehrt. Die vier geehrten Personen (von links): Fränzi Heimann, Alois Gasser, Melanie Gasser 

und Angi Schöpfer.

Übergabe des Präsidentenamts von  
Andreas Imfeld an Angi Schöpfer.

Generalversammlung der Feldmusik Lungern

MUTATIONEN
Als neue Kandidaten konnten Stefanie 
Streich, Leon Vogler, Colin Ming und Tris-
tan Riches aufgenommen werden. Leider 
musste die Feldmusik auch drei Austrit-
te verzeichnen: Olivia Blättler, Raphaela 
Gasser und Esther Gasser-Omlin.
Andreas Imfeld demissionierte im Vor-
stand als Präsident. Neu konnte Angi 
Schöpfer für dieses Amt gewonnen wer-
den. Urban Gasser gab das Amt in der Mu-
sikkommission weiter an Eva Carbo.

Anschliessend trafen sich alle Musikan-
tinnen und Musikanten und ihre Partne-
rinnen und Partner sowie Ehrenmitglieder 
zum gemeinsamen Apéro und Nachtessen 
im Restaurant Obsee.

Ausblick
•   22. Juni 2024 Innerschweizer Musikfest 

in Baar 
•   Waldfest 4.–6. Juli 2024

SCHÖNE FOTOS GESUCHT

Haben Sie ein schönes Foto von 
Lungern, vor allem aus einem unge-
wöhnlichen Blickwinkel und möch-
ten Ihr Bild gerne einmal auf dem 
Cover des «Lungern informiert» 
oder auf unserer Homepage sehen? 
Wir sind auf der Suche nach Bildern 
von und um Lungern, egal aus wel-
cher Jahreszeit. Ob das ein Haus, ein 
Ortsteil, eine Alpauffahrt oder eine 
Tieraufnahme ist, spielt keine Rolle, 
wichtig sind uns spezielle Aufnah-
men, die zum Staunen anregen.
Haben Sie solche Aufnahmen? Dann 
schicken Sie uns doch diese unter 
Angaben von Ort, Datum und Foto-
graf per Mail an 
gabi.meier@lungern.ow.ch

Wichtig: Ein Bild sollte eine Dateigrös- 
se von mindestens 1 MB haben, für das 
Cover von «Lungern informiert» 2 MB.
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ERSTE «LUNGERER GNUSSWANDRIG» DER FELD-
MUSIK LUNGERN AM SAMSTAG, 6. JULI 2024
Wer kennt es nicht, das traditionelle Waldfest der Feldmusik Lungern im Sattelwald. Seit knapp 100 Jahren findet dieses Fest statt 
und ist ein fixer Termin in der Jahresagenda der Gemeinde. Viele Einwohnerinnen, Einwohner, Heimwehlungerer, Touristen und Gäste 
von Nah und Fern treffen sich immer wieder im Sattelwald. Beim gemütlichen Zusammensein mit Essen, Trinken, Tanzen und Ge-
niessen wurde schon vieles erlebt, «plagiärt» und unzählige Bekanntschaften und Geschichten sind dabei entstanden.
Die Feldmusik möchte auch in Zukunft für ihre Gäste ein grossartiges, erlebnisreiches Waldfest bieten und geht dafür neue Wege.
Erstmalig findet, zusätzlich zum traditionellen Waldfest, die «Lungerer Gnusswandrig» statt. Ein Genusserlebnis für alle Sinne, 
welches auf keinen Fall verpasst werden darf. 

WAS IST DIE «LUNGERER GNUSSWANDRIG»:
•   Gemütliche Wanderung mit Kollegen / innen, Familien, Freunden.
•   Start der Wanderung: am Mittag auf dem Waldfestplatz / Sattelwald.
•   fünf verschiedenen Posten mit Verpflegung (Essen, Trinken etc.).
•   «Lungerer Gnusswandrig» führt um unseren schönen Lungerersee. Für eine Teilstrecke wird ein Shuttlebus eingesetzt. Länge der 

Wanderstrecke total ca. 7 km.
•   Wanderung-Ende: am späteren Nachmittag / Abend auf dem Waldfestplatz / Sattelwald.
•   Die «Lungerer Gnusswandrig» findet bei jeder Witterung statt (für «Schärmä» ist gesorgt).

Der letzte «Genussposten» befindet sich wieder auf dem Waldfestplatz.
Selbstverständlich findet am Abend das traditionelle Waldfest statt. Auch Besucherinnen und Besucher, welche nicht an der  
«Lungerer Gnusswandrig» teilnehmen können, sind herzlich zum Waldfest eingeladen.

Im Rahmen des Waldfestes

IM TICKETPREIS VON CHF 75.– INBEGRIFFEN SIND
 (ab 16 Jahren CHF 75.– p.P. / ab 6 Jahren CHF 20.– p.P.):
•   Fünf Verpflegungsposten an den schönsten Orten rund um den Lungerersee.
•   Bei jedem Posten eine «Genuss-Verpflegung» (feines traditionelles Essen, mehr wird 

noch nicht verraten).
•   Bei jedem Posten vier Getränke wie Bier, Wein, Schnäpsli und Mineral.
•   Shuttlebus für eine Teilstrecke des Ufers vom Lungerersees.
•   Waldfest-Eintritt am Abend für das ‘traditionelle’ Waldfest.

Tickets können ab sofort auf www.feldmusik-lungern.ch erworben werden. «Äs hed 
solangs hed».

DATEN WALDFEST 2024 IM ÜBERBLICK:
•   Donnerstag, 4. Juli 2024: traditioneller Pasta-Plausch mit Hüpfburg für die Kids;
•   Freitag, 5. Juli 2024: Schulschluss-Sommerferienbeginn- oder einfach Wochenend-

Feierabendbier;
•   Samstag, 6. Juli 2024, ab Mittag: Erste «Lungerer Gnusswandrig», am Abend traditio-

nelles Waldfest im Sattelwald.

Die Feldmusik Lungern freut sich auf die erste «Lungerer Gnusswandrig».
Auf unserer Homepage www.feldmusik-lungern.ch finden Sie laufend die aktuellen 
Informationen zu diesem Anlass.
Wir freuen uns auf Sie!

Mit musikalischen Grüssen
Feldmusik Lungern
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JAHRESPROGRAMM MAI BIS JULI 2024
MAI 2024

Mi. 01.05.2024: Chrabbelträff 
9.00–11.00 Uhr. Pfarreizentrum, Lungern

Di. 15.05.2024: Maiandacht
20.00 Uhr. Kapelle Dorf

Fr. 24.05.2024: Workshop Feuerküche, SIE & ER-Anlass
18.00 Uhr. Feuerstelle Walchi, Lungern. in diesem Workshop zeigen wir, was ausser Wurst und Co. sonst noch auf dem Lagerfeuer 
zubereitet werden kann. Vom Apéro über einen reichhaltigen Hauptgang bis zum Dessert bereiten wir in der Gruppe alles auf dem 
Lagerfeuer zu. Selbstverständlich dürfen eine erfrischende Bowle und ein auf dem Feuer aufgebrühter Kaffee nicht fehlen. Alle 
diese Leckereien geniessen wir stilvoll in gemütlicher Waldatmosphäre. Leitung: Biotti Projekte & Events, Katja Heimgartner & Beat 
Biotti, Buchrain. CHF 75.–. Anmeldung bis 17.05.2024. 041 678 12 77, 079 232 94 38, fg.lungern@gmx.ch

Frauengemeinschaft Lungern

JUNI 2024

Mi. 05.06.2024: Chrabbelträff 
9.00–11.00 Uhr. Pfarreizentrum, Lungern

Do. 13.06.2024: Kulturausflug Klosterhof Seedorf, Uri 
Gemeinsam besuchen wir den Klosterhof Seedorf. Erika Ar-
nold, bekannt aus der TV-Serie «Landfrauenküche 2021», wird 
uns durch den Hof, die Produktion der Naturprodukte und den 
Hofladen führen. Anschliessend geniessen wir im Lavendelbeizli 
Kaffee und Kuchen.
Abfahrt: Obsee 13.00 Uhr, Kirchenplatz 13.05 Uhr, Kaiserstuhl 
13.15 Uhr. CHF 50.–. Anmeldung bis 30.05.2024. 041 678 12 77, 079 
232 94 38, fg.lungern@gmx.ch

JULI 2024

Di. 02.07.2024: Abendwanderung nach Bürglen
20.00 Uhr. Gottesdienst in der Kapelle Bürglen. 19 Uhr Abmarsch 
der Fussgängerinnen beim Dundelsbach

Mi. 03.07.2024: Chrabbelträff 
9.00–11.00 Uhr. Pfarreizentrum, Lungern

Bitte Anmeldetermine beachten.
Mehr Informationen entnehmen  
Sie unter fg-lungern.ch

GmbH Metall- und Flachbedachung, Blitzschutz

Seit Jahren bilden wir Lehrlinge aus – interessiert?
Weitere Informationen auf unserer Webseite.

Wir freuen uns auf Sie.

Schützen Sie Ihre Holz-Fensterbank-Abdeckungen oder  
Balkon-Handlaufabdeckung mit einem Metallüberzug  

in diversen Materialien und Farben. Gerne machen wir eine Offerte.

www.soland-spenglerei.ch | soland.spenglerei@bluewin.ch | 041 678 22 02
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HIKE AND FLY  
SCHWEIZERMEISTERSCHAFT 2024 
Haben Sie schon einmal etwas von Chrigel Maurer gehört, gelesen oder gesehen? Falls ja, so wissen Sie ja bereits, was es mit Hike 
and Fly auf sich hat. Und wenn nicht, Anfang August haben Sie die Möglichkeit, diese faszinierende Sportart live kennenzulernen.

Hängegleiterklub Hagsflioh Lungern / Hike and Fly Lungern

Es freut uns sehr, die offizielle Hike and Fly Schweizermeister-
schaft 2024 durchführen zu können. Vom 2.–4. August 2024 wird 
der Luftraum und die Berge rund um unser Dorf zum Mekka der 
besten Hike and Fly Gleitschirmfliegerinnen und Gleitschirmflie-
ger aus dem In- und Ausland.

Am Samstag, 3. August findet nebst der Schweizermeisterschaft 
auch ein Plausch-Wettkampf statt, an welchem die etwas we-
niger ambitionierten, aber genauso begeisterten Hike and Fly 
Pilotinnen und Piloten teilnehmen können.

Besuchen Sie uns beim Pfarreizentrum Lungern. Hier haben wir 
während diesen drei Tagen unsere Basis für die Schweizermeis-
terschaft eingerichtet.

Unterstützen Sie unsere Athletinnen und Athleten, wenn sie am 
Morgen von hier aus starten oder bestaunen Sie die Landungen 
beim Landeplatz hinter dem Pfarreizentrum. Zeit zum Verweilen 
bietet Ihnen unsere Festwirtschaft direkt neben dem Landeplatz an.

Weiter Informationen finden Sie unter www.hikeandfly-sm.ch
oder auf Instagram und Facebook.

Happy Landing

SchönheitSatelier

Martina Schnider-Ming

KoSMetiK

StudenStraSSe 6
6078 lungern

telefon 041 678 03 44

L E O  G A S S E R  S Ö H N E  A G 
6 0 7 8  L U N G E R N

L E O  G A S S E R  S Ö H N E  A G 
S C H R E I N E R E I  •  K Ü C H E N B A U
Z E I G E R G Ä S S L I  9
6 0 7 8  L U N G E R N

T E L E F O N  0 41  6 7 8  12  2 2
W W W . G A S S E R - K U E C H E N . C H

S C H R Ä N K E K Ü C H E N B A U T Ü R E N M Ö B E L U M B A U T E N
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Kurs Onleihe & E-Reader der Pro Senectute OW

PERSÖNLICHE BERATUNG
Die Mitarbeitenden von Pro Senectu-
te Obwalden beraten Sie persönlich und 
individuell bei Fragen zu Themen wie Er-
gänzungsleistungen, Heimfinanzierung, 
Entlastung, belastende Lebenssituatio-
nen. Die Beratung ist für alle Personen 
mit einer Rente, deren Angehörige und 
Bezugspersonen kostenlos. 
Vereinbaren Sie einen Termin: 
041 666 25 40 41.

Pro Senectute

PRO SENECTUTE OW
Marktstrasse 5, 6060 Sarnen
www.ow.prosenectute.ch
info@ow.prosenectute.ch

E-READER UND E-MEDIEN
Digitale Bücher oder Hörbücher kaufen 
oder ausleihen mit Kantonsbibliothek OW 
und Bücher Dillier. 
Freitag, 17. Mai, 9.00–10.45 Uhr.

LINE DANCE BEGINNER
Musik, Bewegung & Geselligkeit.
Donnerstags, 13.30–14.30 Uhr.

TÄNZE AUS ALLER WELT
Montags, 14.00–15.30 Uhr.
Neu in Sarnen.

WASSERWANDERN KANU & SUP
Paddeln auf dem Sarner- oder Alpnacher-
see, 6. Juni–27. Juni,
Donnerstags, 9.30–11.30 Uhr.

FRAGEN ZU UNSEREN  
DIENSTLEISTUNGEN
Wir sind telefonisch erreichbar unter  
041 666 25 45 von Montag bis Freitag, 
8.00–11.30 Uhr. BRÜNIG INDOOR  |  KOMPETENZZENTRUM SCHIESSEN

Walchistrasse 30  >  6078 Lungern 
041 679 70 00  >  info@bruenigindoor.ch  >  bruenigindoor.ch

INNOVATIV – WELTWEIT – EINZIGARTIG

Die Schiessanlage im Brünig Indoor  
zieht jährlich über zu 30’000 Besucher nach Lungern

Nach über 20 Betriebsjahren ist die unterirdische Schiess­
anlage Brünig Indoor immer noch ein Magnet. Aus der 
ganzen Welt kommen Schützen, Jäger, Sammler und 
 Interessierte zum Schiessen oder einfach um die Anlage 
zu bestaunen.

WIR SUCHEN DICH
Zielen, schiessen und treffen, ob Robin Hood, Jesse James 
oder Al Capone. Im einmaligen und speziellen Ambiente 
von Brünig Indoor bieten wir ein Erlebnis aus Action, Spass 
und Unterhaltung. 

Als Unterstützung im gesamten Eventbereich suchen 
wir interessierte Teilzeitmitarbeiter:innen.

Bist du interessiert – wir freuen uns auf deine Kontakt­
aufnahme
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GENERALVERSAMMLUNG JODLERKLUB  
BÄRGSEE LUNGERN 
Mit dem «Chilämatt Juiz» von Neldi Ming, «Badnazi», eröffneten die Jodlerinnen und Jodler die 53. Generalversammlungen im Res-
taurant Bahnhöfli. Anschliessend begrüsste der Präsident Elmar Ming, «Badnazi», die Aktiv-, Frei- und Ehrenmitglieder. 

Der pensionierte Kassenrevisor Alois Schallberger, 
«Peterliwiisi», und die Dirigentin Lydia Barmettler.

Unsere «Vorjuizerinnen» (von links): Fabienne Ming, Lydia Barmettler,  
Tamara Ming und «Vorjuizer» Christoph Wick.

Neuer Tonträger als Projekt

Rückblickend kann der Jodlerklub auf ein 
erfolgreiches Jahr 2023 schauen. Bei 59 
Zusammenkünften, 11 Auftritten, einem 
erfolgreichen Jodlerkonzert, einer schö-
nen «Lenä» und einer Jodlerreise bis in 
den Schwarzwald war im vergangenen 
Jahr einiges los. Nicht zu vergessen na-
türlich das Eidg. Jodlerfest in Zug, das wir 
mit «Mey Läbäswäg» von Dirigentin Lydia 
Barmettler bestritten und mit der Klas-
sierung 1, einem «Sehr gut» abschliessen 
konnten.

Auch für das neue Jahr sind schon ei-
nige Termine eingetragen. Unter dem 
Traktandum Anträge, verabschiedete 
die Versammlung die Produktion eines 
neuen Tonträgers. Am 1. Mai 2010 wurde 
die letzte CD «Älplerzyt» veröffentlicht. 
Grund genug, nach knapp 15 Jahren einen 
neuer Tonträger als Projekt in Angriff zu 
nehmen. 

Gratulationen empfangen durfte Alois 
Schallberger, «Peterliwisi», für seine lang-
jährige Tätigkeit als Kassenrevisor. Richi 
Bacher wurde für 25 Jahre vom Zentral-
schweizer Jodlerverband geehrt. Natür-
lich wurde auch unseren «Vorjuizerinnen» 
und «Vorjuizer» ordnungsgemäss ihren 
Einsatz verdankt.

Rundumscheen_Inserat_100x45mm_Angebot.indd   5Rundumscheen_Inserat_100x45mm_Angebot.indd   5 14.11.22   10:3014.11.22   10:30

Nach der Versammlung wurden die Jod-
lerinnen und Jodler mit «Schnitzel Wild-
chriiter» und einem Dessert reichhaltig 
verköstigt. Es wurde gesungen und ge-
lacht. Trotz der Gemütlichkeit ging es die-
ses Jahr zeitig nach Hause.

Damian Hüppi, Berichterstatter
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ROSSWURSTJASSET DER  
SCHWINGERSEKTION LUNGERN

HOHE QUALITÄT DES SCHIESSSPORTS GEZEIGT

Beliebte Tradition

Schützengesellschaft Lungern

Der Abend vom Samstag, 17. Februar 2024 stand ganz im Zeichen 
von «Trumpf, Buir und Näll». Denn die Schwingersektion Lungern 
lud zum traditionellen Rosswurstjasset an der alten Fasnacht 
ein.

Die Teilnehmerliste zählte genau 60 schwingbegeisterte Jasse-
rinnen und Jasser. Nicht nur Einheimische fanden den Weg ins 
Restaurant Bahnhöfli, sondern auch die aktiven Kranzschwinger 
Ettlin Stefan und Rohrer Ueli waren ebenfalls unter den Teil-
nehmenden. Dies freute denPräsidenten Vogler Roger, «Radlis», 
besonders.

Er begrüsste zu Beginn die jassfreudige Gesellschaft und 
wünschte allen Teilnehmenden gute Karten und möglichst viele 
Punkte.

Es wurde Partnerschieber gejasst und nach drei Durchgängen 
konnte Bilanz gezogen und dementsprechend die Verteilung der 
Rosswürste gemacht werden. Die Rangliste führte Halter Toni, 
«Fäl-dertenels», an, gefolgt von Imfeld Peter, «Stockis», und Im-
feld Paul, «Drährnazä». Herzliche Gratulation!

Bei guten Gesprächen fand der gesellige Abend einen gemüt-
lichen Ausklang.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Der Vorstand freut sich bereits auf eine rege Be-
teiligung im nächsten Jahr.

«Wenn sich Geduld und Ausdauer verbinden, 
kann man den Erfolg am besten finden.»
Monika Kühn-Görg

Ein erfolgreiches Schützenjahr durften wir Lungerer Schützen 
mit dem 27. Obwaldner Kantonalschützenfest 2023 abschliessen.
Anfangs 2023 starteten wir bereits mit einem guten Gefühl in die 
neue Schiesssaison. Wir wussten anhand der Anmeldungen zum 
Kantonalschützenfest, dass sehr viele Schützinnen und Schützen 
zu uns nach Lungern kommen werden. Genau gesagt waren es an 
drei Wochenenden im Juni 7825 Gewehr- und Pistolenschützinnen 
und -schützen, die mehr als 550‘000 Schüsse abfeuerten.

Auch der letzte Akt sorgte dafür, dass das 27. Obwaldner Kanto-
nalschützenfest 2023 als überaus erfolgreich und stimmungsvoll 
in die Geschichtsbücher eingegangen ist. Die Organisatoren hat-
ten alle Hebel in Bewegung gesetzt, den erfolgreichsten Sportle-
rinnen und Sportlern am 22. September 2023 einen würdigen Rah-
men für ihre Ehrung zu verschaffen. Dass diese Anstrengungen 
Früchte trugen, zeigte die erfreulich hohe Beteiligung. Mehrere 
hundert Personen wohnten der Zeremonie im Kompetenzzentrum 
Brünig Indoor bei.

Ansprache am 27. Kantonalschützenfest Obwalden von OK-Präsident Toni Meyer. 
Er wird dabei begleitet von den beiden Ehrendamen Valeria Gasser (links) und 
Flavia Gasser, welche zudem noch den 5. Schlussrang 50m Gewehr Festsieger 

Nachwuchs erreichte.
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«Während des gesamten Kantonalschützenfests herrschte eine 
grossartige und kameradschaftliche Stimmung», hielt OK-Prä-
sident Toni Meyer anlässlich des Absendens fest und ergänzte: 
«Dank der grossartigen Unterstützung unserer Sponsoren und 
Gabenspenderinnen und -spender können wir nun den Sportle-
rinnen und Sportlern wertvolle und schöne Preise überreichen.» 
Toni Meyer gratulierte gleichzeitig allen Gewinnerinnen und Ge-
winnern herzlich zu den erreichten Erfolgen.

Im Rahmen des Absendens erhielten die besten Teilnehmenden in 
insgesamt 48 Konkurrenzen die Gelegenheit, in der Reihenfolge 
ihrer Platzierungen einen Preis aus dem reich bestückten Gaben-
tempel auszuwählen. Unter den Spitzenschützinnen und Spitzen-
schützen aus der ganzen Schweiz waren zahlreiche Obwaldnerin-
nen und Obwaldner zu finden. Diese Leistungen sind ein Beleg 
für die hohe Qualität des Schiesssports im Kanton Obwalden. Die 
Preisverleihung bei der Vereinswertung bildete denn auch einen 
Höhepunkt des Nachmittags. Die Obwaldner Vereine nutzten den 
Anlass als Plattform für ihre wichtige Tätigkeit. Daneben standen 
die Ehrungen der Festsiegerinnen und Festsieger in den Diszipli-
nen Gewehr 50m, Pistole 50m und Pistole 25m im Zentrum des 
Anlasses.

OBWALDNER HÖHEPUNKTE
Schützenkönigin und Schützenkönig kommen aus Sachseln
Im Ausstich 300 Meter der Kategorie E holte sich Karin Britschgi 
von der Schützengesellschaft Sachseln mit 1368 Punkten den Kö-
nigstitel vor Erwin Brändle, Mosnang SG, mit 1350 Punkten, und 
ihrem Vereinskollegen Bat Vogler, der 1330 Punkte erzielte. Mit 
Daniel Weissmüller, Lungern, auf Rang 4 und Ruedi Abächerli, Gis-
wil, auf Rang 10 hatten sich zwei weitere Obwaldner für diesen 
Ausstich qualifiziert.

Im Schützenkönigsausstich 300 Meter der Kategorie D siegte 
Romano Luiselli, Agarone TI, vor Urs Nauli, Tumegl / Tomils GR, 
und Silvia Plaz, Brugg AG. Drei Ennetmooser Schützen waren Teil 
dieses Finalwettkampfes. Hans-Peter Bucher erreichte Rang 5, 
Christian Gander Rang 8 und Pius Wyss Rang 10. Und im Fest-
sieger-Ausstich 300 Meter Nachwuchs siegte die St. Gallerin Karin 
Steiger. Mit Livio Enz, Stalden, klassierte sich ein junger Obwald-
ner Schütze auf Rang 10.

Den zweiten Schützenkönigstitel für den Kanton Obwalden holte 
Toni Küchler in der Kategorie 300 Meter Sport. Mit 1429 Punkten 
distanzierte er die beiden St. Galler Athleten Andreas Schweizer 
(1408 Punkte) und René Kaiser (1404 Punkte) deutlich.

Als 50m Gewehr Festsieger Nachwuchs durfte sich auf dem 5. 
Schlussrang Flavia Gasser von der Schützengesellschaft Lungern 
feiern lassen.

An dieser Stelle möchte sich die Schützengesellschaft Lungern 
nochmals bei allen, die zum Erfolg beigetragen haben, herzlich 
bedanken.
Ohne ihre Unterstützung wäre dies nicht möglich gewesen.

Urban Hüppi
Präsident Schützengesellschaft Lungern

Isers Bärghuis!
• Restaurant mit 50 Plätzen
• Panoramaterrasse mit 50 Plätzen
• Apérobar mit Holzofen für Flammkuchen

• Gemütliche Panoramalounge
• Ein-, Zwei-, Drei- und Vierbettzimmer
 mit individuellem Outfit (32 Betten)

Die entspannte Oase der Ruhe

Aktuelle Infos unter: 

www.berghaus-schoenbueel.ch
Lungern

CH-6078 Lungern, Telefon 078 973 83 65, www.berghaus-schoenbueel.ch
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CLUBSCHWINGET DER  
SCHWINGERSEKTION LUNGERN

Spannende Zweikämpfe im Sägemehl

Am Samstag, 2. März 2024 fand der jährliche Clubschwinget der Schwingersektion Lungern statt. Deshalb war die Schwinghalle beim 
Mehrzweckgebäude bis auf den letzten Platz besetzt. Die Zuschauer waren gespannt, welche Nachwuchs- und Aktivschwinger zu 
den Clubbesten gehören.

Clubsieger bei den Nachwuchsschwinger: 
Gasser Ivo, «Zihlers Dres».

Clubsieger bei den Aktivschwinger: 
Ming Christian, «Chriässlers».

Der Schwinget startete pünktlich um 18.30 
Uhr. 13 Nachwuchsschwinger traten zu den 
clubinternen Zweikämpfen an.
Das Publikum kam ganz auf seine Kosten 
und konnte spannende Gänge mit vielen 
Entscheidungen verfolgen. Nebst dem gu-
ten Wintertraining spürte man auch deut-
lich Ehrgeiz, Wettkampfgeist, Fairness und 
Leidenschaft.
Den Schlussgang bestritten Gasser Ivo, 
«Zihlers Dres», und Vogler Jonas, «Charwi-
sels Sepps». Das bessere Ende hatte Gas-
ser Ivo und konnte sich als Sieger feiern 
lassen.

Anschliessend stiegen die Aktivschwinger 
ins Sägemehl und zeigten dem Publikum 
ihr Können. Mit neun Aktivschwinger war 
das Teilnehmerfeld ziemlich überschaubar. 
Doch die Zuschauer wurden nicht ent-
täuscht und konnten Schwingsport vom 
Feinsten geniessen. Auch die Entscheidun-
gen wurden rege applaudiert.

Den Schlussgang erreichten Imfeld Laurin, «Stocki Peters», und Ming Christian, «Chri-
ässlers». Dabei konnte Ming Christian seinen Sieg vom letztjährigen Clubschwinget wie-
derholen und durfte sich einmal mehr als Sieger ausrufen lassen.
Herzliche Gratulation den beiden Siegern und allen Schwingern für ihre tollen Leistungen!

Beim Fachsimplen und einem Cheli fand der Clubschwinget einen gemütlichen Ausklang.

Der Vorstand der Schwingersektion Lungern bedankt sich bei allen Zuschauenden für 
ihr Erscheinen und freut sich bereits auf die nächste Ausgabe des Clubschwingets im 
Jahr 2025.

Breitenstrasse 38
6078 Lungern 
Tel.: 041 678 21 20
Fax: 041 678 19 80

Planung & Ausführung von:
Heizungsanlagen
Lüftungsanlagen

Ölfeuerungsanlagen
Alternativsystemen

Sanitäranlagen

HEIPRO
Gasser AlexHeizung Sanitär 

Lüftung Klima 
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Schwingersektion Lungern

DAS 119. OB- UND NIDWALDNER  
KANTONALSCHWINGFEST STEHT BEVOR

Am Samstag, 18. Mai 2024 (Verschiebedatum Pfingstmontag, 20. 
Mai 2024) findet in Lungern das 119. Ob- und Nidwaldner Kanto-
nalschwingfest statt. Das 22-köpfige Organisationskomitee un-
ter der Leitung von Rolf Kaufmann hat während einer intensiven 
Vorbereitungsphase von eineinhalb Jahren alles daran gesetzt, 
den Athleten sowie den Besucherinnen und Besuchern einen op-
timal organisierten Anlass zu bieten.

Am Vorabend des Schwingfestes, am Freitag, 17. Mai 2024, wird um 
16.00 Uhr der Gabentempel und die Gabenbeiz eröffnet. Am Sams-
tag, 18. Mai 2024 können sich die Besucherinnen und Besucher 
ab 07.30 Uhr auf hochkarätigen Schwingsport freuen. Das über-
aus starke Teilnehmerfeld verspricht Zweikämpfe auf höchstem 
Niveau. Angeführt wird das Teilnehmerfeld vom Innerschweizer 
Schwingerkönig Wicki Joel, vom Kilchberg-Sieger Staudenmann 
Fabian sowie vom Unspunnen-Zweiten Reichmuth Pirmin. Nebst 
Staudenmann Fabian haben sich die Eidgenossen Schwander Se-
verin und Ledermann Michael vom befreundeten Schwingklub 
Schwarzenburg für unser Kantonalschwingfest angemeldet. Zu 
den weiteren Publikumsmagneten gehören der Obwaldner Eidge-
nosse Burch Jonas, der Schwyzer Eidgenosse Müllestein Mike so-
wie die Luzerner Eidgenossen Ambühl Joel, Fankhauser Erich und 
Schurtenberger Sven. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
eine spannende, offene Ausgangslage. Der Sieger des Ob- und 
Nidwaldner Kantonalen in Lungern wird das Rind «Helvetia», ge-
spendet von der Helvetia Versicherungen Obwalden und gezüch-
tet von Christian Imfeld, in Empfang nehmen können. Der zweite 
Preis ist das Rind «Bea», gespendet von der Kebohr GmbH Lun-
gern und gezüchtet von Peter Ming. Der dritte Lebendpreis, das 
Rind «Amy» wird von der Leister AG in Kägiswil gespendet, Züch-
ter sind Remo und Christoph Bürgi. Weitere sehr ansprechende 
Preise zieren den Gabentempel und warten auf die erfolgreichen 
Athleten. Nebst dem Schwingfest wird zusätzlich ein Steinstoss-
wettkampf stattfinden, an welchem sowohl Athletinnen wie auch 
Athleten teilnehmen werden. 

Als Zeichen der Wertschätzung und des grossen Dankes lud das 
OK die Sponsoren am 14.03.2024 zu einem Sponsorenabend in 
das Restaurant Cantina Caverna ein. In einem ungezwungenen 
Rahmen fand ein angeregter Austausch bei «Cheli und Brat-
chäs» sowie eine ausführliche Information zum aktuellen Stand, 
ausgehend vom OK-Präsidenten, statt. Das OK ist sehr dankbar, 
auf die grosse Unterstützung und das grosse Vertrauen unserer 
Sponsoren zählen zu dürfen. Ein grosser Dank geht an unseren 
Hauptsponsor Obwaldner Kantonalbank, an unsere Co-Sponsoren 
HP Gasser AG, Topakustik AG, Brauerei Eichhof, Genossenschaft 
Migros Luzern sowie LTB Lungern-Turren-Bahn AG, an unseren 
Baupartner Gasser Felstechnik AG, an die Dienstleistungspartner 
Gemeinde Lungern, Elektrizitätswerk Obwalden, Elektro Ettlin AG, 
neue Holzbau AG, Fuchs Design AG, Trauffer Spezialitäten GmbH, 
Elektro Furrer AG, Bruno’s Best AG, Imfeld Transporte Lungern so-
wie WSA Recycling AG. 

Das gesamte Organisationskomitee freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher und bedankt sich herzlich für die breite Un-
terstützung aus der Bevölkerung. Über die Homepage onks2024.ch 
können aktuelle und wichtige Informationen zum Fest erfahren 
werden. Zudem läuft auch der Billettvorverkauf über die Web-
seite.
Es ist dem OK ein grosses Anliegen, bereits jetzt allen Helferinnen 
und Helfern, Grundeigentümerinnen, Grundeigentümern und allen 
wohlwollenden Kreisen zu danken. Wenn noch Mithilfe angeboten 
werden kann, nimmt der Ressortleiter Personal, Christian Ming, 
gerne noch weitere Unterstützung an (via Homepage möglich).

Die Jungschwinger der Schwingersektion Lungern, Maurus Imfeld, «Wydä Joe's», 
Ivo Gasser, «Zihl Dresä», Jonas Vogler, «Charwisel Sepps», und Silvan Wolf  
(von links) sagten am Sponsorenanlass zu jedem Sponsor ein Sprüchli auf.
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79. GENERALVERSAMMLUNG  
SPORT UNION LUNGERN

Bereit für ein neues sportliches Vereinsjahr

79. GV Sport Union Lungern
 
Am 8.März 2024 begrüsste unsere Präsidentin Nadia Eberli 51 Mitglieder der Sport Union Lungern zur 79. 
Generalversammlung im Cava, Restaurant Cantina Caverna. Wir freuten uns besonders, Albert Gisler von der 
Sport Union Zentralschweiz bei uns in Lungern zu begrüssen. Von der Sport Union Schweiz begrüssten wir 
herzlich Yolanda Rohrer.

Der Jahresbericht, das Protokoll, die Rechnung 2023 und das 
Budget wurden ohne Einwände genehmigt.
Wir durften sieben neue Mitglieder aufnehmen. Herzlich will-
kommen.

Im Traktandum Wahlen wurde Nadia Eberli für ein weiteres Jahr 
mit viel Applaus wiedergewählt. Leider hat Lea von Moos nach 
acht Jahren als Technische Leitung ihre Demission eingereicht. 
Als neues Vorstandsmitglied hat sich Tobias Gasser bereit er-
klärt, das Amt von Lea zu übernehmen. 

Die Freude ist gross, noch ein weiteres Vorstandsmitglied vor-
zustellen: Silvia Rohrer-Zumstein hat sich bereit erklärt, ab der 
Generalversammlung 2024 das Co-Präsidium mit Nadia Eberli zu 
übernehmen. Die Wahlen wurden eindeutig von der Versamm-
lung angenommen und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
im Vorstand.

Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde Ruth Wodey-Ming und 
für sagenhafte 60 Jahre Vereinszugehörigkeit Hildi Vogler-Gas-
ser geehrt. Gaby Ming wurde für 30 Jahre Vorturnen geehrt. 
Ebenfalls geehrt wurde Simona Gasser für 10 Jahre Vorstands-
tätigkeit und Alexandra Imfeld, Lea von Moos und Simona Gas-
ser für 10 Jahre Vorturnen. Herzliche Gratulation und ein grosses 
Dankeschön an alle.

Das Jahresprogramm 2024 wurde präsentiert.

Zum Schluss bedankte sich Nadia Eberli bei ihren Vorstanstands-
kolleginnen für die gute Zusammenarbeit und den Mitgliedern 
für ihr Vertrauen. 
Auf ein sportliches und erlebnisreiches Vereinsjahr 2024.

Sport Union Lungern
www.sportunionlungern.ch

Das neue Vorstandsmitlied Silvia Rohrer-Zumstein (links), Tobias Gasser,  
der neue Technischer Leiter, und Lea von Moos, Geehrte für 10 Jahre Vorturnen.

Ehrungen: Unter anderem wurden Simona Gasser (links),  
Gaby Ming (Mitte) und Ruth Wodey-Ming geehrt.
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Rückschau auf ein abwechslungsreiches Jahr

GENERALVERSAMMLUNG DER  
TRACHTENGRUPPE LUNGERN
Am Samstag, 20. Januar 2024, trafen sich die Aktiv-, Ehren- und ehemaligen Mitglieder der Trachtengruppe Lungern im Restaurant 
Bahnhöfli zur 75. Generalversammlung. Zum Start des Abends wurde ein feines Nachtessen eingenommen. 

Das Ehrenmitglied der Trachtengruppe Lungern, 
Lisbeth Imfeld (Mitte), mit dem Präsidium  

Pia Vogler (links) und Samantha Albert.

Die Co-Präsidentinnen Pia Vogler und Sa-
mantha Albert führten uns speditiv durch 
den Abend. 
Pia Vogler hielt Rückschau auf das ver-
gangene Vereinsjahr: Es war ein abwechs-
lungsreiches Jahr mit Geburtstagsfeiern, 
Auftritten und Mithilfe bei verschiedenen 
Anlässen, wie zum Beispiel das Inner-
schweizer Trachtenfest im Melchtal, das 
viele Folklorebegeisterte ins Obwaldner 
Land lockte. 
Unsere jährliche Trachtenreise führte uns 
dieses Jahr in die Westschweiz. Auf dem 
Mont Soleil haben wir uns bei einer schön 
gelegenen Feuerstelle mit einem feinen 
Picknick gestärkt. Anschliessend wurde 
uns die zu Forschungszwecken gebaute 
Solar- und Windkraftanlage gezeigt. Gegen 
Abend wurden wir mit dem Car nach So-
lothurn chauffiert. Das Städtchen bietet 
viele Sehenswürdigkeiten. Unsere gelun-
gene Trachtenreise wurde am zweiten Tag 
mit der Bahnfahrt auf den Aussichtsberg 
Weissenstein abgerundet. 

Auch das beliebte Seenachtsfest in Lun-
gern am 31. Juli gehört zu den festen Be-
standteilen des Vereinsjahres und ist im-
mer ein Highlight. 

Ebenso dürfen die gemütlichen und schö-
nen Stunden während und nach den Pro-
ben nicht fehlen. 
Die Rechnung wurde von Ursi Wolf sauber 
geführt und uns zum Besten gegeben. Wei-
ter hat sie uns einen kleinen Einblick gege-
ben, wie gross die Verbraucherliste für das 
Seenachtsfest ist. Selbst bei den meisten 
Vereinsmitgliedern war das Staunen gross.
 

Lisbeth Imfeld, Judith Ming und Berna-
dette Rohrer gaben uns einen Einblick, was 
beim Trachtenchörli, der Kindertanzgruppe 
und auf kantonaler Ebene bei der Trach-
tenberatungskommission im letzten Jahr 
alles gelaufen war. 
Unter dem Traktandum Ehrenmitglied 
wurde vom Vorstand Lisbeth Imfeld vorge-
schlagen. Lisbeth ist mit viel Herzblut un-
sere langjährige Chörlileiterin. Sie ist stets 
mit grossem Engagement an den Proben 
fürs Chörli und allgemein für uns Trachten 
da. Von allen anwesenden Trachtenleuten 
wurde Lisbeth mit einem grossen Applaus 
zum Ehrenmitglied ernannt. 

Die ganze Trachtengruppe freut sich im 
neuen Vereinsjahr 2024 wieder auf viele 
unvergessliche, gemeinsame Momente. 

Eine Gleichung die aufgeht:

Wir bewirtschaften unsere Wälder nach den  
Richtlinien des FSC-Zertifikates: Sozial und umwelt-
verträglich, mit Rücksicht auf Natur und Menschen.  
Dieses Zertifikat ist weltweit gültig.

Revierförster Josef Stalder | Forstgebäude Nussberg | 6078 Lungern 
Telefon 041 679 70 60 | Natel 079 311 66 23

=
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Neues Markenbild

HERZLICHEN DANK FÜR DIE BEREITSCHAFT 
UNSER MARKENBILD ZU STÄRKEN

REDAKTIONSTEAM
Bernadette Kaufmann-Durrer, Gabi Meier, Peter Ming, 
Esther Imfeld, Rolf Halter

REDAKTIONSADRESSE
Redaktionskommission
Gemeindekanzlei, 6078 Lungern
Gabi Meier, 041 679 79 10, gabi.meier@lungern.ow.ch
lungern.ch

LUNGERN INFORMIERT
Offizielles Mitteilungsorgan der Gemeinde Lungern

REDAKTIONSTERMINE
Ausgabe Redaktions-Schluss Erscheinungs-Termin
Nr. 1 05. Januar 2024  08. Februar 2024
Nr. 2 22. März 2024  25. April 2024
Nr. 3 28. Juni 2024  01. August 2024
Nr. 4 13. September 2024  17. Oktober 2024

GESTALTUNG DRUCK
BackNine GmbH, Wilen von Ah Druck AG, Sarnen

51



P.P.
CH-6078
LungernWichtige Termine

AGENDA APRIL BIS AUGUST 2024
DATUM ANLASS LOKALITÄT ORGANISATOR ZEIT
Donnerstag, 25. April 113. GV Wasserversorgung Lungern Dorf Restaurant Bahnhöfli VR Wasserversorgung Lungern Dorf 20.00–22.30 Uhr

Freitag, 26. April Lady Night – Lass dich überraschen! Frauengemeinschaft Lungern

Samstag, 27. April Klängbus & DIE Kulturschachtel Beim Parkfeld Obsee, Lungern ProLauwis 13.30–17.30 Uhr

Samstag, 27. April Konzert in der Heiprohalle Industriestrasse 42, 6078 Lungern Selina Kiser 20.00–01.00 Uhr

Mittwoch, 1. Mai Chrabbelträff Pfarreizentrum, Lungern Frauengemeinschaft Lungern 09.00–11.00 Uhr

1. Mai–2. Juni
Bewegungsminuten sammeln  
«Coop Gemeinde Duell» 2024 –  
Lungern ist mit dabei

Coop Gemeinde Duell 2024 / OK Lungern

Freitag, 3. Mai Gratis Giftsammlung für Privathaushalte MZG, Hintistrasse Entsorgungszweckverband Obwalden 08.30–10.30 Uhr

Sonntag, 5. Mai Firmung Pfarrkirche Pfarrei Lungern 09.30–11.00 Uhr

Dienstag, 7. Mai GV Lungern Tourismus Cantina Caverna Lungern Lungern Tourismus 19.30 Uhr

Samstag, 11. Mai Erstes Bewegungsfest Gemeindegebiet Lungern Coop Gemeinde Duell 2024 / OK Lungern

Samstag, 11. Mai Balkansound mit Baba Roga Restaurant Bahnhöfli, Lungern ProLauwis 20.00–21.30 Uhr

Montag, 13. Mai Crossiety-Schulung für Gewerbe Online Informationen aus dem Gemeindehaus 18.00–18.45 Uhr

Mittwoch, 15. Mai Maiandacht Dorfkapelle, Lungern Frauengemeinschaft Lungern 20.00–21.00 Uhr

Donnerstag, 16. Mai Kirchgemeindeversammlung Pfarrkirche Kirchgemeinde 20.00 Uhr

17. Mai–20. Mai
119. Ob- und Nidwaldner Kantonal-
schwingfest

Festplatz Bereich Mehrzweckgebäude /  
Pfarreizentrum

Schwingersektion Lungern

Mittwoch, 22. Mai Schweizer Vorlesetag in Lungern
Bibliothek Lungern /  
UG Schulhaus Grossmatt, Gräbliweg 4

Bibliothek Lungern 14.00–16.00 Uhr

Donnerstag, 23. Mai Gemeindeversammlung Turnhalle Kamp Einwohnergemeinde Lungern 20.00 Uhr

Freitag, 24. Mai Workshop Feuerküche, SIE & ER Anlass Feuerstelle Walchi, Lungern Frauengemeinschaft Lungern 18.00–22.00 Uhr

Freitag, 24. Mai Feldschiessen 300m & 25m Pistole Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern Schützengesellschaft Lungern 19.00–21.00 Uhr

Samstag, 25. Mai Zweites Bewegungsfest Gemeindegebiet Lungern Coop Gemeinde Duell 2024 / OK Lungern

Samstag, 25. Mai Feldschiessen 300m & 25m Pistole Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern Schützengesellschaft Lungern 16.00–17.30 Uhr

Sonntag, 26. Mai Salzsegnung Pfarrkirche Pfarrei Lungern 09.30–10.30 Uhr

Sonntag, 26. Mai Feldschiessen 300m & 25m Pistole Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern Schützengesellschaft Lungern 09.30–11.30 Uhr

Donnerstag, 30. Mai Fronleichnamsgottesdienst Kurpark Pfarrei Lungern 09.30–11.00 Uhr

Samstag, 1. Juni Tagesworkshop Gloisenmatte 5, 6078 Lungern ERIU COACHING 09.00–11.00 Uhr

Mittwoch, 5. Juni Chrabbelträff Pfarreizentrum, Lungern Frauengemeinschaft Lungern 09.00–11.00 Uhr

Mittwoch, 5. Juni Buchstart
Bibliothek Lungern /  
UG Schulhaus Grossmatt, Gräbliweg 4

Bibliothek Lungern 10.00–10.45 Uhr

Donnerstag, 6. Juni Crossiety-Schulung für Vereine Online Informationen aus dem Gemeindehaus 18.00–18.45 Uhr

Donnerstag, 13. Juni Klosterhof Seedorf, Uri Seedorf, Uri Frauengemeinschaft Lungern 13.00–14.00 Uhr

Freitag, 14. Juni Chinderfiir Pfarrkirche Pfarrei Lungern 14.00–15.00 Uhr

Freitag, 28. Juni
Obligatorisches Bundesprogramm  
NUR 300m

Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern Schützengesellschaft Lungern 18.00–20.30 Uhr

Montag, 1. Juli Sommerschlussabend wird noch bekannt gegeben Sport Union Lungern 19.00–23.59 Uhr

Sonntag, 7. Juli Alpfest Jakob Alp Breitenfeld Pfarrei Lungern 11.00–12.00 Uhr

Sonntag, 21. Juli Alpfest Lenä Alp Chrummelbach Pfarrei Lungern 11.00–1.00 Uhr

Mittwoch, 31. Juli Seenachtsfest Rund um das Seebecken Einwohnergemeinde Lungern 07.00–02.00 Uhr

2.–4. August
Hike and Fly  
Schweizermeisterschaft 2024

Pfarreizentrum
Hängegleiterclub Hagsflioh Lun-
gern / Hike and Fly Lungern

Freitag, 9. August
Obligatorisches Bundesprogramm |  
300m & 25m Pistole

Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern Schützengesellschaft Lunger 18.30–21.00 Uhr
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Fehlt Ihr Anlass in der Agenda? Sie können diesen unter www.lungern.ch -> Anlässe -> Anlass hinzufügen auf der Homepage ergänzen. 
Nachfolgend wird dies auch den Erscheinungsdaten entsprechend im Lungern informiert abgedruckt.

AGENDA ANLÄSSE


